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Zum Schutze der Demokratien
Präsident Truman sprach zum Kongreß der USA . Endgültige Aufgabe der Monroe - Doktrin

WASHNGTON . Präsident Truman hielt ver -
gangene Woche vor dem Kongreß in Washing -
ton die seit langem erwartete Rede , in der er
die Rolle umriß , die die USA . im östlichen
Mittelmeer zu spielen gedenken . Die Rede fand
großen Beifall bei den Mitgliedern des Kon -
gresses .

Truman führte aus : , ,An die USA . ist von
der griechischen Regierung eine dringende
Bitte um finanzielle und wirtschaftliche Hilfe
gerichtet worden . Diese Hilfe ist unerläßlich ,
wenn Griechenland als freie Nation weiterhin
existieren soll ." Nach einer Schilderung der
Lage Griechenlands wandte sich Truman grund -
sätzlichen Ausführungen über die Ziele der
Außenpolitik der Vereinigten Staaten zu und
erklärte : ,, Unser Sieg wurde über Nationen
errungen , die versuchten , ihren Willen und
ihre Lebensart anderen Ländern aufzuzwin -
gen . Die Organisation der Vereinten Nationen
ist dazu bestimmt , allen ihren Mitgliedern die
Möglichkeit zu geben , in den Genuß eines dau -
ernden Friedens und der Unabhängigkeit zu
kommen .

Im gegenwärtigen Augenblick sehen sich
fast alle Nationen vor die Wahl zwischen zwei
Lebensarten gestellt , die eine ist auf den Wil -
len der Mehrheit gegründet . Ihre wichtigsten
Merkmale sind : Freie Institutionen , repräsen -
tative Regierungen , freie Wahlen , Garantien
für persönliche Freiheit , Rede - und Religions -
freiheit und das Fehlen jeden politischen
Drucks . Die zweite Lebensart ist auf den Wil -
len einer Minderheit , der der Mehrheit auf -
gezwungen wird , gegründet . Sie stützt sich auf
Terror , auf einen kontrollierten Rundfunk und
eine überwachte Presse , auf beeinflußte Wah -
len und die Unterdrückung der Freiheit des
Einzelnen .

Ich glaube , daß die USA . den freien Völ -
kern , die gegenwärtig den Machenschaften be -
waffneter Minderheiten oder dem Druck von
außen Widerstand leisten , zu Hilfe kommen
müssen . Ich glaube , daß wir den freien Völ -
kern helfen müssen , ihr eigenes Schicksal nach
ihrer eigenen Lebensform zu meistern . Ich
glaube , daß unsere Hilfe in erster Linie in

Form einer wirtschaftlichen und finanziellen
Unterstützung sich ausdrücken muß . Wenn
Griechenland unter die Kontrolle einer be -
waffneten Minderheit geraten würde , müßte
sich dieser Vorgang unverzüglich auf seinen
Nachbarn , die Türkei , auswirken , ja Unruhen
und Wirren können sehr leicht den gesamten
mittleren Osten erfassen .

Wenn wir Griechenland und der Türkei in
dieser entscheidenden Stunde nicht helfen , wird
die Folge dieses Verhaltens sowohl im Westen
als auch im Osten nachhaltig zu spüren sein .

Wir müssen sofort und entschlossen han -
deln . Deshalb ersuche ich den Kongreẞ , zu be -
willigen , daß Griechenland und der Türkei
eine finanzielle Hilfe in Höhe von 400 Millio -
nen Dollar bis zum 30. Juni 1948 gewährt
wird . Ueber diese Kredite hinaus fordere ich
den Kongreß auf , ie Entsendung von Mili -
tär - und Zivilpersonal auf Ersuchen Griechen -
lands und der Türkei in diese Länder zu ge -
nehmigen . um sie beim Wiederaufbau zu un -
terstützen und die Verwendung der gewähr -
ten finanziellen und materiellen Hilfeleistun -
gen zu überwachen .

Die Zukunft der Türkei als unabhängiger
und wirtschaftlich gesunder Staat ist ganz of -
fensichtlich für die Völker der Welt , die die
Freiheit lieben , von ebenso großer Bedeutung
wie die Zukunft Griechenlands . Wenn die Tür -
kei die Unterstützung , die sie braucht , erhal -
ten soll , sind die Vereinigten Staaten , wie im

Kleine Weltchronik

Das Gesetz über die allgemeine Wehrpflicht in den
USA . , das am 31. März abläuft , wird nach einer Er -
klärung des Vorsitzenden , der Senatkommission für
Heeresfragen , Gurney , nicht verlängert .

Das neue englische Wehrgesetz sieht ab Januar
1949 eine 1½jährige Dienstzeit vor .

General Lucius D. Clay ist am vergangenen Sonn -
tag in Moskau eingetroffen . Seine Reise erfolgte auf
Veranlassung von General Marshall .

Den deutschen Kriegsgefangenen in Frankreich
soll die Möglichkeit einer Freilassung an Ort und
Stelle geboten werden , wenn sie einen Arbeitsver -
trag in Frankreich abschließen .

Der französische Ministerrat ernannte General
Devers zum Generalstabschef des Heeres . Dieser
Posten ist neu geschaffen worden .

Der Kontrollrat für Oesterreich hat die Wie -
deraufnahme diplomatischer Beziehungen zwischen
Oesterreich und Ungarn genehmigt .

Eine sowjetische Delegation ist in Oslo eingetrof -
fen , um die Grenzziehung zwischen beiden Ländern
gemeinsam mit den norwegischen Behörden vorzu -
nehmen .

Der sowjetische Botschafter in den USA . ist zur
Berichterstattung nach Moskau zurückgerufen wor -
den .

500 000 bewaffnete Einwohner der Insel Formosa
fordern von Präsident Tschiangkaischek ,,wirtschaft -
liche und politische Reformen entsprechend den
Grundsätzen der chinesischen Republik " , erklärte
der Leiter einer Delegation der Insel .

Eine Delegation des Obersten Sowjets der UdSSR .
vergangenen Donnerstag in London ein -am

getroffen .
ist

4. 9.
ußen
weit -
rine

ster

Der amerikanische Senat nahm mit 59 gegen 23
Stimmen eine Verfassungsänderung an , wonach der
jeweilige Präsident der USA . nur während zweier
Amtsperioden im Amt sein darf .

Falle Griechenlands , das Land , das sie geben
muß . Wir sind das einzige Land , das in der
Lage ist , sie beizubringen . "

Die Rede Trumans erfreut sich größter Be -
achtung in der Presse der ganzen Welt .

eine Warnung an die Adresse des Kreml her -
aus und wertet die Rede als Anzeichen einer
Verschlechterung der internationalen Lage .

Die Männer ,, , von denen die Politik der Welt
geleitet wird , sehen sich zu Maßnahmen ge -
zwungen , die nicht ohne Beunruhigung aufge -
nommen werden können " , erklärte ein Spre -
cher des Vatikans zur Rede Trumans .

In Buenos Aires hebt man besonders den

hervor .

In Moskau ist man der Meinung , daß die
,,Kommunistische Gefahr " für die USA . ein
Vorwand werden könne , um nach Griechen -
land und der Türkei auch in anderen Ländern

einzugreifen . Präsident Truman scheine die endgültigen Verzicht auf die Monroe - DoktrinScheidung aller Staaten der Erde in zwei ver -
schiedene Welten beschleunigen zu wollen .

In Paris ist man der Ansicht , daß Trumans
Erklärung den Entschluß der Vereinigten Staa -
ten bedeute , im östlichen Mittelmeerraum eine
aktive Haltung einzunehmen , und erwartet mit
Spannung die Rückwirkungen des amerikani -
schen Vorgehens auf die Arbeit der Moskauer
Konferenz .

London teilt die amerikanische Auffassung
über die durch Minderheiten aufgezwungenen
Regimes und erinnert daran , daß Großbritan -
nien entsprechende Noten an Polen , Rumä -
nien und Bulgarien durch seine Gesandten
überreichen ließ .

In Brüssel legt man sich die Frage vor , ob
der Augenblick , in dem die Moskauer Konfe -
renz gerade ihren Anfang genommen hat , gün -
stig gewählt sei , um einen Angriff zu starten .
der auf seiten der UdSSR . ziemlich heftige ,
Reaktionen hervorrufen könne . Man beglück -
wünscht sich dazu , daß die amerikanische De -
mokratie die isolationistische Tendenz immer
mehr aufgibt und gewillt ist , sich an der Lö
sung der Weltprobleme zu beteiligen .

Rom sieht die Rede Trumans als ein Ereig -
nis von historischer Bedeutung an , das einen
entscheidenden Wendepunkt in der amerikani -
schen Außenpolitik darstelle Man hört ferner

hingehend , daß diese Rede die Grenzen der
In Tokio wertet man die Rede Trumans da -

USA . , die Präsident Roosevelt bereits als , , am
deutschen Rhein " liegend bezeichnet habe , bis
an die Grenzen Sowjetruẞlands vorschiebe .
Man ist der Ansicht , daß die von Truman für
die amerikanische Politik aufgestellten Grund -
sätze ebenfalls für den fernen Osten gelten .

In der Türkei , dem einen der beiden Län -
der , denen die Hilfeleistung der USA . zugute
käme , glaubt man an eine territoriale Garantie
des Landes durch die USA . Die Türkei werde
zum Vorposten der westlichen Demokratien ge -
genüber eventuellen expansionistischen Bestre -
bungen der UdSSR . im mittleren Osten . Ein
türkischer Politiker erklärte : „ Die Vereinigten
Staaten haben begriffen , daß ihre Grenze an
den Meerengen und auf der Hochfläche von
Kars liegt ."

Aus Athen wird bekannt , daß der griechi -
sche Außenminister Constantin Tsaldaris an
Präsident Truman eine Botschaft richtete , in
der er ihm im Namen des griechischen Volkes
für die Unterstützung dankte , die die USA .
Griechenland gewähren wollen . Auch König
Georg von Griechenland richtete an Präsident
Truman ein Danktelegramm .

Demokratisierung Deutschlands
Lebhafte Diskussion der deutschen Probleme / Neue Vorschläge der Außenminister

( Sonderdienst von der Moskauer Konferenz )

MOSKAU . Die positiven Ergebnisse der Be -
ratungen , die seit 10. März in Moskau im
Gange sind , werden zweifellos nicht sofort
in Erscheinung treten . Zurzeit handelt es sich
in der Hauptsache noch um einen Meinungs -
austausch . Die Entscheidungen bleiben einem
späteren Zeitpunkt vorbehalten . Zunächst kön -
nen sich die Beobachter aber nur schwer des
allgemeinen Eindrucks erwehren , daß es sehr
langsam vorwärts geht .

Der Außenministerrat billigte die vom Kon -
trollrat verfügte Auflösung von Preußen . Nach
der Meinung verschiedener Sachverständiger
besteht die Absicht , Baden , Bayern und Sach -
sen nach Norden hin auszudehnen und diesen
Ländern Teile von preußischen Provinzen zu -
zuschlagen .

Die Diskussion über die Entnazifi -
zierung und Demokratisierung
Deutschlands eröffnete Staatssekretär
Marshall mit einer Darstellung der Lage
in der USA . - Zone . Marshall kritisierte die
Entnazifizierungsmaßnahmen in den anderen
Zonen und sprach sich für eine Aufforderung
an den Kontrollrat aus , durch die deutschen
Behörden einheitliche Gesetze für alle vier
Zonen verkünden zu lassen .

Außenminister Bidault vertrat den Stand -
punkt , daß die Entnazifizierung unbedingt
durch eine Demokratisierung vervollständigt
werden müsse . Er forderte die Koordinierung
der Entnazifizierungsmaßnahmen in allen vier
Zonen und die Unterstützung der Schulen , Par -
teien und Gewerkschaften zur Förderung der
demokratischen Erziehung des deutschen Vol -
kes . Bidault empfahl außerdem die Auflösung
der Kartelle und die Durchführung einer
Agrarreform . Man werde sowohl mit Wach -
samkeit als auch mit Großmut vor -

Bidault beschäftigte sichzugehen haben .
ferner mit dem von Byrnes aufgestellten
amerikanischen Plan und billigte die Einrich -
tung einer einheitlichen Rechtsprechung für
alle Zonen , ebenso die Ersetzung der Kontroll -
ratgesetze durch deutsche Gesetze .

Deutsche in Kriegsgefangenschaft
MOSKAU . In den Abendstunden des ver -

gangenen Freitags veröffentlichte die russische
Nachrichtenagentur Taß die von den vier Au -
Benministern angegebenen Zahlen der deut -
schen Kriesgefangenen , die unter der Kontrolle
der alliierten Behörden stehen . Nach dieser

Meldung befinden sich noch in :

Frankreich : Insgesamt 631 483 deutsche
Kriegsgefangene , davon im französischen Mut -
terland 593 276 , in Nordafrika 19 601 , in der
französischen Besatzungszone 18 606 .

England : 435 295. Ueber die Zahl der
deutschen Kriegsgefangenen in der britischen
Besatzungszone liegen keine Angaben vor .
Zurzeit kommen monatlich 17 500 zur Entlas -

sung , ab 1. Juli 1947 sollen die monatlichen
Entlassungen auf 20 000 erhöht werden .

In amerikanischer Kriegsgefangen -
schaft : Arbeitstrupps in Frankreich 1175 , in
Italien 13 825 , in der US . - Zone 15 873 .

Rußland : Auf russischem Boden 890 532 .

Seit der Kapitulation wurden 1000 974 ent -
lassen .

Außenminister Molotow kritisierte beson -
ders die Entnazifizierungsmaßnahmen der bri -
tischen Zone und verlangte Sofortmaßnahmen .
Nach Molotows Ansicht stehen der Demokra -
tisierung Deutschlands vor allem das Fehlen
eines einheitlichen Wahlsystems , die Schwierig
keiten , die einen gesamtdeutschen Zusammen -
schluß der deutschen Parteien und Gewerk -
schaften verhinderten und die Verfassungen
der Länder auf föderativer Grundlage im
Wege . Hinzu komme , daß man in den West -
zonen die Bodenreform nicht durchgeführt
habe .

Außenminister Bevin bemängelte an der
amerikanischen Resolution , es sei wohl un -
möglich , den deutschen Länderregierungen
eine gemeinsame Gesetzgebung aufzuerlegen ,
solange es keine deutsche Verfassung gebe und
der Kontrollrat die legislative wie die exeku -
tive Gewalt ausübe . Bevin wandte sich auch
gegen die von Molotow vorgeschlagene Ver -
hältnis - oder Listenwahl . Die deutschen Wäh -
ler sollten keinesfalls einer Parteiführung ihre
Stimme geben , sondern den Männern ihresVertrauens .

Außenminister Bidault wandte sich da -gegen , daß die Frage der deutschen Einheit bei
der Aufrollung anderer Probleme mitbehan -
delt werde , bevor eine prinzipielle Entschei -
dung darüber getroffen sei .

In einer Erklärung zur Demokratisierung
Deutschlands führte Staatssekretär Marshall
fünf Grundsätze auf , die den amerikanischen
Standpunkt erläutern sollten :

1. Respektierung der bürgerlichen Rechte ,
d . h . Schutz des Individuums .

2. Respektierung der Rechte der politischen
Parteien , die in ihrem Handeln frei sein sollen .

3. Respektierung der Rechte der freien Ge -
werkschaften .

4. Respektierung der Rundfunk - und Presse -
freiheit .

5. Freier Güter - und Personenverkehr .

Alle Macht dem Volke

Von Ernst Reifenberg ( KPD . )

Alle notwendigen Voraussetzungen zum Ent -
stehen einer souveränen Verfassung durch den
Willen des Volkes sind noch nicht gegeben .
Auch verzehren brennendste Tagessorgen einen
großen Teil der Kräfte aller Staatsbürger und
lassen dem Denken über das Wesen des ober -
sten Staatsgesetzes nur wenig Raum . Deshalb
besteht die Gefahr , daß die Verfassung , um
die jetzt der Kampf der Meinungen begonnen
hat , an das Volk herangetragen wird anstatt
ein Kind des Volkes zu sein , aus Wollen und
Ueberzeugung des Volkes geboren . Man muß
aussprechen , was ist : dem gegenwärtigen
Stand der politischen Willensbildung würde
am besten ein allgemeines , richtunggebendes
Gesetz , ein Organisationsstatut entsprechen .
Dieses würde die Bildung einer endgültigen
Verfassung einem Zeitpunkt überlassen , an
dem die Voraussetzungen für die Geburt des
obersten Staatsgesetzes durch den Willen des
Volkes vorhanden sind .

Aber bereits heute kann eine verfassungs -
mäßige Ordnung des Staates die Möglichkeiten
schaffen , auch der Beseitigung unserer täg -
lichen Sorgen näher zu kommen . Wenn das
geschehen soll , wenn grundsätzlich der Staat ,
dessen Verfassung wir uns nunmehr geben
werden , die Freiheit und die Würde des Men -
schen behüten , die Rechte der Arbeiter vertei -
digen und den Schwachen gegen den Starken
schützen soll , dann muß durch die Verfas -
sung der Wille des Volkes oberstes Gesetz
werden ! Alle Staatsgewalt muß vom Volke
ausgehen , durch das Volk ausgeübt werden
und dem Wohle des Volkes dienen . Kein Se -
nat , kein Staatsrat und kein Staatspräsident
dürfen bestehen als Mittel , den Willen des
Volkes zu entstellen und seine Verwirklichung
zu verhindern . Der Landtag vereinigt nach
allgemeiner , geheimer und direkter Wahl die
Vertreter des Volkes . Er ist als einzige In -
stanz dazu befugt , im Namen des Volkes zu
sprechen , die Regierung zu bilden und Gesetze
zu beschließen . Aus der Vergangenheit haben
wir für die Zukunft gelernt .

Der Staat , in dem wir nun leben werden ,
muß eine demokratische Republik sein . Die
Beschlüsse des Landtags müssen durch Stim -
menmehrheit gefaßt werden . Damit aber keine
Macht bestehe oder entstehe , die durch wirt -
schaftlichen , politischen oder sozialen Druck
den Staatsbürger daran zu hindern vermag ,
seiner Meinung in aller Unabhängigkeit Aus -
druck zu verleihen , müssen in unserem ge -
sellschaftlichen Gefüge die nötigen Garantien
gegen diesen Druck bestehen . Deshalb und
weil tiefster Sinn des Staates sein muß , der
Allgemeinheit zu dienen nach den Grundsät -
zen des Rechtes und der sozialen Gerechtig -
keit , muß er allen Staatsbürgern ein men -
schenwürdiges Dasein gewährleisten und im
Rahmen der Gesamtbedürfnisse die wirt -
schaftliche Freiheit des einzelnen sichern und
rechtschaffenes Eigentum schützen . Damit das
möglich sei , muß die Verfassung die Verge -
sellschaftung aller wirtschaftlichen Machtmit -
tel ermöglichen , die wie die Monopolorgani -
sationen der Trusts , Syndikate , Kartelle und
Konzerne das Ganze bedrohen .

wird die Demokratie eine Phrase bleiben und
Ohne das wird es keine Demokratie geben ,

sich zum Schaden des Volkes nicht das An -
sehen erringen , das sie besitzen muß und das
sie heute noch nicht besitzt . Auch ohne Auf -teilung des Großgrundbesitzes an Pächter und
Kleinbauern wird eine tatsächliche Demokra -
tie nicht möglich sein . Unsere Verfassung darf
einer Bodenreform nicht hinderlich im Wege
stehen .

Wir leben in einer kapitalistischen Gesell -

kann daran nichts ändern . Aber sie darf kein
schaftsordnung . Auch eine Verfassung allein

Gesetz sein zum einseitigen Schutz des Kapi -
talismus . Sie muß allen Arbeitnehmern ohne
Unterschied , den Bauern , Handwerkern und
allen Menschen , die durch geistige oder kör -
perliche Arbeit ihr Brot verdienen , grund -
sätzliche und unveräußerliche Rechte zusi -
chern . Gewerkschaften , Produktiv - und Kon -

des schaffenden Volkes sein für den Bau ei -
ner kommenden sozialistischen Gesellschaft !

Eine verfassungsmäßige Bindung des Staa -
tes an die Kirche darf nicht bestehen . Der
Staat muß frei sein von der Kirche und die
Kirche frei vom Staat . Keine Schule darf als

Die Entnazifizierung dürfe nicht mit der sumgenossenschaften werden die große Schule
Demokratisierung verwechselt werden .

Churchill kritisiert die Regierung

an

LONDON . Im schen Unterhaus übte
der OppositionChurchill als Führer

scharfe Kritik der Labour - Regierung .
Großbritannien habe in weniger als zwei Jah -
ren seine Weltstellung verloren und werde
zurzeit von einer Krise geschüttelt , die seine
ganze Zukunft aufs Spiel setze . Der ehemalige
Premierminister führte das Absinken der Pro -
duktionsleistungen auf die Herabsetzung der
Rationen der Schwerarbeiter zurück . Nach
Churchills Ansicht ist die Autorität der bri -

tischen Regierung in Aegypten wie in Indien
und in Birma gesunken . Die von den USA .
gewährten Kredite würden unproduktiv ver -
wendet . Nur zehn Prozent seien bisher zur
Modernisierung der britischen Industrie be -
nützt worden . Die Beibehaltung der derzei -
tigen Regierung sei ein Unglück für das ganze
Land . Wenn eine Katastrophe verhindert
werden solle , müsse die Regierung die soziali -
stischen Maßnahmen aufgeben und die Wirt -
schaft von ihren Fesseln befreien . Ein Miẞ -
trauensantrag der Opposition wurde mit 374
gegen 198 Stimmen abgelehnt .

Konfessionsschule dem Willen der Kirche un -
tergeordnet sein . Aber volles Recht muß für
die Eltern bestehen , ihre Kinder nach ihrer
Konfession religiös erziehen zu lassen . Da -
für ist es nicht erforderlich , die Kinder in den
Schulen nach den Bekenntnissen der Eltern
zu trennen . Unsere Einheit , die uns so bitter
nottut , und unsere Gewissensfreiheit , die uns
unabdingbar ist , werden durch die Gemein -
schaftsschule gewährleistet werden .

Unsere Verfassung muß eine Wiedervereini -
gung mit Nordwürttemberg ermöglichen , es
wäre wünschenswert , wenn sie von der nord -
württembergischen nicht grundsätzlich ver -
schieden wäre . Jene Verfassung ist bereits in
Kraft . Sie ermöglicht eine spätere Lösung im
Sinne der deutschen Einheit , ohne die wir
nicht leben wollen ; sie ist keine Idealverfas -
sung , sie ist aber demokratisch und ermög -
licht den Fortschritt . Die Verfassung von Nord -
württemberg wird auch für Südwürttemberg
ein brauchbares Grundgesetz werden können .
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Nachrichten aus aller Welt
KOBLENZ . Das Wirtschaftsamt der Stadt Koblenz

hat umfangreiche Schiebungen im Milch - und Koh -
lenhandel aufgedeckt . Insgesamt wurden etwa 83 000
Liter Milch , fast 700 Zentner Kohle und 3200 ZentnerHolz veruntreut .

MÜNCHEN . In Bayern wurden am vergangenen
Donnerstag alle Stromeinschränkungen mit sofor -
tiger Wirkung aufgehoben .

FRANKFURT . Auf die Spruchkammer von Schlü -
tern wurde am vergangenen Sonntag ein Anschlagverübt .

neueREGENSBURG . In Regensburg ist eine
Dienststelle des Internationalen Flüchtlingskomitees
eröffnet werden . Ende März soll eine weitere Dienst -
stelle in Eẞlingen errichtet werden .

HAMBURG . Das starke Tauwetter der letzten
Tage hat in ganz Deutschland zu Ueberschwemmun -
gen und schweren Verkehrsunfällen geführt . In
Hamburg und in Berlin standen ganze Straßenzüge
unter Wasser .

BERLIN . Der Alliierte Kontrollrat hat auf Grund
einer sowjetischen Eingabe der Heilsarmee verbo -
ten , in Deutschland zu arbeiten , da es sich um eine
halbmilitärische Organisation handle .

LEIPZIG . Der Ausländerbesuch auf der diesjähri -
gen Leipziger Messe übertraf den des Vorjahres um
das fünfzehnfache , während die Zahl der Besucher
aus den Westzonen zweieinhalbmal größer war als
im vergangenen Jahr .

LONDON . Als Protestmaßnahme gegen die Ent -
lassung eines Angestellten ist das Hotelpersonal des
Savoy - Hotels in London in dem Augenblick , als das
Diner aufgetragen werden sollte , in den Streik ge -
treten . •

LONDON . Aus England werden schwere Ueber -
schwemmungen gemeldet . Die tieferliegenden Stadt -
viertel von London stehen bereits unter Wasser .

OSLO . Papst Pius der XII ., der tschechoslowaki -
sche Präsident Eduard Benesch und der frühere Ge -
neraldirektor der UNRRA . , Herbert Lehmann , be -
finden sich unter den Persönlichkeiten , die für den
Friedensnobelpreis 1947 vorgeschlagen wurden . Ein .
Deutscher wird gleichfalls genannt : Freiherr Paul
von Schönaich , der Leiter der deutschen Friedens -
gesellschaft .

PARIS . Der Pariser Pressekonflikt ist beigelegt .
Die Arbeiter im Druckgewerbe sind bereit , die Ar -
beit wieder unter den gleichen Bedingungen auf -
zunehmen , wie sie vor dem Streik bestanden .

PARIS . Der ehemalige Gouverneur der Antillen ,
Admiral Robert , ist wegen Zusammenarbeit mit der
Vichy - Regierung zu zehn Jahren Zuchthaus verur -
teilt worden .

ROM . Das neue italienische Pressegesetz fordert
bei periodisch erscheinenden Veröffentlichungen An -
gaben über den Geldgeber , die Auflageziffer und
die Einnahmen aus Anzeigen .

SYDNEY . Drei Schiffe der Antarktis -Expedition
Admiral Byrds sind in Sydney eingetroffen .

Von den Prozessen

RASTATT . Im Rastatter Prozeß forderte der
belgische Anklagevertreter die Todesstrafe für
die Angeklagten Buck , Muth , Müller ,
Ullrich und van der Veer . Buck sei ver -
antwortlich für den Tod aller in den Lagern
Haslach - Vulkan , Gaggenau und Sulz a . N. ge -
storbenen Häftlinge . Regierungskommissar Bu -
hout beantragte für die Angeklagten Gai -
Ber , Lindau und Nußberger sowie
Trippel den ersten Industriellen , der auf
der Anklagebank sitzt - die Todesstrafe , für
die Angeklagten Wissenmayer , Regitz und
Debka hohe Gefängnisstrafen .

-

-
Die Verteidigung brachte vor allem juristi -

sche Bedenken gegen die von der Staatsan -
waltschaft vertretene Kollektivschuld sämt -
licher Angeklagten vor . Im Falle Trippel
beantragte der Verteidiger für seinen Klien -ten Freispruch , da nicht absolut erwiesen sei ,
daß Trippel sich schuldig gemacht habe und
zu den Nutznießern des Dritten Reiches ge -
zählt werden könne .

SCHWÄBISCHES TAG BLATT

Die Gemeindeordnung ist durchberaten
Ablehnung des ehrenamtlichen Bürgermeisters / Finanzausschuß gebildet

BEBENHAUSEN . Die achte Sitzung der Be -
ratenden Landesversammlung war von ver -
hältnismäßig kurzer Dauer . In zweieinhalb
Stunden wurde die Gemeindeordnung in zwei -
ter Lesung durchberaten und der Finanzaus -
schuß gebildet . Die Gemeindeordnung könnte

Kraft treten . Im allgemeinen handelte es sich
also mit dem 1. April , wie vorgesehen , in

bei der zweiten Lesung nur noch um kleine
Abänderungen , lediglich der ehrenamtliche
Bürgermeister wird von der Mehrzahl der Ab -
geordneten abgelehnt .

des Gemeinderats von sechs auf vier Jahre
herabzusetzen , wurde mit 42: 10 Stimmen ab -
gelehnt .

In Vertretung des noch immer erkrankten
Präsidenten Gengler eröffnete und leitete
Vizepräsident Fleck (SPD . ) die Sitzung . Zu
Beginn verlas er ein Schreiben der Lan -
desdirektion des Innern , daß die Ver -
fassung von Südwürttemberg bis zum 23 .
März beraten und beschlossen sein sollte , da
am 18 . Mai eine Volksabstimmung
stattfinden soll .

Für die zweite Lesung der Gemeindeord -
nung war Abgeordneter Schneider , Rot -
tenburg , ( CDU . ) Berichterstatter . Er behan -
delte die Anordnung sehr eingehend und be -
jahte insbesondere die Schaffung einer für
Südwürttemberg eigenen Gemeindeordnung ,
da niemand sagen könne , wie lange es noch
dauere , bis eine Verwaltungsvereinigung , mit
Nordwürttemberg komme . Seine allgemeinen
Ausführungen abschließend , hob Schneider
besonders die gute Inhaltsübersicht sowie die
klare Aufteilung und Gliederung der Ge -
meindeordnung hervor .

AckerEin Antrag des Abgeordneten
( KPD . ) , in § 34 die Amtszeit der Mitglieder

Sehr eingehend war die Diskussion über den
§ 45 , der die Rechtsstellung des Bür -
germeisters regelt , und an Stelle des

lichen
hauptamtlichen Bürgermeisters den ehrenamt -

Bürgermeister setzt . Abgeordneter
Braun (CDU . ) lehnte für seine Fraktion die -
sen Paragraphen ab . Er bezeichnete den Bür -
germeister als den verantwortlichen Beamten ,
den Kopf der Verwaltung . Ihn auf der einen
Seite mit den wichtigsten Aufgaben zu be -
trauen , ihm andererseits aber nur Auslagen als
Ersatz zuzubilligen , stehe im Widerspruch . Abg .
Kübler (DVP . ) äußerte in ähnlichem Sinn na -
mens seiner Fraktion seine Bedenken . Abg .
Dr . Roser ( SPD . ) trat für die wirtschaftli -
che Sicherstellung des Bürgermeisters ein . Im
übrigen plädierte er für den ehrenamtlichen
Bürgermeister . Abgeordneter Acker (KPD . )
gab dem ehrenamtlichen Bürgermeister ent -
schieden den Vorzug . Es komme nicht so sehr
darauf an , daß man sogenannte Fachkräfte als
Bürgermeister , sondern Menschen mit politi -
schem Charakter als Führer einer Gemeinde
habe .

Staatssekretär Renner schlug die An -
nahme des § 45 vor . Die anschließende Ab -
stimmung entschied mit 37: 14 Stimmen , den
§ 45 nicht gutzuheißen .

Der zweite Punkt der Tagesordnung sah die
Bildung eines aus elf Mitgliedern bestehen -
den Finanzausschusses vor . Die Vor -
schläge der Fraktionen fanden keinen Wider -
spruch .

In eigener Sache
Freie Entfaltung der Persönlichkeit / Christentum ist Bekenntnis

Nunmehr liegt uns auch die Stellungnahme der
CDU . zur Kritik der SPD . , DVP . und KPD . an
dem CDU . - Verfassungsentwurf vor . Es antwortet
Abgeordneter Dr . Bock im Namen der Christlich -
Demokratischen Union Südwürttembergs .

Kaum ist der Entwurf Bock - Dr . Niethammer
dem Verfassungsausschuß zugeleitet , so be -
ginnt auch schon die abfällige Kritik . Die Kri -
tik fließt nicht immer aus lauteren Absichten .
Es war eben schon eine Todsünde gegen die
Demokratie , daß das Volk der CDU . zur ab -
soluten Mehrheit in der Beratenden Landes -
versammlung verholfen hat . Dieser ,, undemo -
kratische " Geist setzt sich jetzt fort , denn das
ist nun eben der Fluch der bösen Tat , daß
sie fortzeugend , ,Undemokratisches " muß ge -
bären . Viel Besinnen hätte es nicht gebraucht ,
um zu der Ansicht sich durchzuringen , daß
man schlechterdings der CDU . in Württem -
berg - Hohenzollern nicht zumuten könnte , die
Stuttgarter Verfassung einfach unbesehen zu
übernehmen . Man mußte Gründe für diese
Zumutung auf die Beine bringen . Was lag
näher , als zu sagen , daß ein solches Verfahren
der Kooption der Wiedervereinigung von Würt -
temberg sehr förderlich sein werde . Wer eini -
germaßen einen Einblick hat , weiß , daß die
Kooption für die Wiedervereinigung nicht ein -

nicht bedacht , daß die CDU . in Württemberg -
mal nebensächliche Bedeutung hätte . Es wird

Nord und Baden - Nord sehr gewichtige Beden -
ken geltend gemacht hat , und man will bei die -
ser Sachlage trotzdem der CDU . in Württem -
berg - Hohenzollern zumuten , die Stuttgarter
Verfassung zu akzeptieren .

„ Preußen "

-
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Am 25 . Februar 1947 unterzeichnete der Kon -
trollrat der Siegermächte eine Gesetz , wonach der
Staat aufgelöst wurde , der ihnen in drei Jahrhun -
derten Gegner war , aus manchen Siegen gestärkt
und um so furchtbarer , aber auch aus völligen
Niederlagen scheinbar unüberwindlich hervorging .
Die Welt hat aus der Geschichte gelernt ; Preußen
wurde mit einem Federstrich politisch ausgelöscht .
Damit aber sollte nicht lediglich ein Land von
295 610 qkm und 38 195 989 Einwohnern von der
Landkarte radiert werden , eine geopolitische
Tatsache , die durch wesentlich umfangreichere Ge -
bietsrevisionen wenigstens zum Teil als ohnehin
vollzogen betrachtet werden muß . Andererseits
hieße es einen historischen Vollzug bagatellisieren
und verfälschen , wenn man ihn in einer Symbolik
erfüllt sieht , die dem Sieger das Bewußtsein
restloser Ueberlegenheit nach jahrhundertelangem
Kampf verschaffen soll . Das hieße , sich als Nicht -
preuße von einem Kriege und seinen Folgen
distanzieren , der alle Deutschen
machte , das hieße aber vor allem den feierlich

zu Besiegten

geäußerten Willen der Sieger negieren , der einem
demokratischen Deutschland einen Platz in der
Völkergemeinschaft der Zukunft zusicherte . Nein ,
durch die Auflösung Preußens sollte all das ge -
troffen werden , was sich seit dem Frieden von
Oliva mit dem Begriff seiner Existenz und seiner
Geschichte in den Vorwürfen der Nichtpreußen ,
Deutschen und Nichtdeutschen , verbindet : Büro -
kratie und Junkertum , die verlogene Moral eines
Kommißgeistes , der sich nach oben in blindem
Kadavergehorsam , nach unten in verantwortungs -
enthobenem Machtgefühl offenbart , ein Ungeist ,
der die sittlichen Werte der Ordnung und Disziplin ,
des Gehorsams und echten Gemeinschaftssinnes ver -
fälschte und , zum Dogma gewordenes Regle -
ment , von den Kasernen aus als „ preußisch "
seinen Einzug hielt in das Alltagsleben des Staates .

An diesem Punkt steht nun aus persönlichen
und täglich wieder niederschmetternden Erfahrun -
gen die Frage auf : Ist dieses . , , Preußen " wirk -

lich ausgelöscht ? Neigen wir nicht zu leicht dazu ,
hiermit einen ganz persönlichen Fragenkomplex
auf eine so bequeme und auswegreiche Ebene ab -
zuschieben ?

das Wesen und die Aufgabe des Staates , die
gerade darin besteht , die freie Entfaltung der
Persönlichkeit des Menschen zu gewährleisten
und das allgemeine Wohl zu fördern . Die
Grundrechte eines jeden sind bis ins einzelne Wir Süddeutsche pflegten ja von jeher alles , was
geregelt . Die Bestimmungen über das Wirt - nördlich der Mainlinie lebte , als „ Preuße " zu be -
schafts - und Sozialleben sind fortschrittlicher nennen . Jedoch : leistete man nicht von jeher , in
als in der Stuttgarter Verfassung . Von ,, fröm - Bayern zum Beispiel , seinen Wehrdienst im volks -
melnden Verbrämungen " im Entwurf wird ge - tümlichen Ausdruck bei den „ Preußen " ab ? Wie
sprochen . Sie sind so gehalten , daß sie einer leicht nun , alles Militante , alle Kommißhaftigkeit
Vieldeutigkeit nicht zugänglich sind . Die geg - und verordnungstreue Sturheit auf die abzuschie -
nerischen Parteien müssen sich entschließen , ben , denen von der Welt , die historische Verant -
zum christlichen Geist des Verfassungsgrund - wortung dafür zugeschrieben wurde und deren
gesetzes Stellung zu nehmen . Gemäß dem Staat nun dem Urteil verfällt . Wenn aber nach
Grundsatz der Glaubens - und Gewissensfrei - der Schwächung der kleinen Dynastien ein anderer
heit haben sie ja die Möglichkeit , ja oder nein Staat , sagen wir Bayern , den Führungsanspruch in
zu sagen . Natürlich paßt die vorgesehene Re- der Einigungsbewegung Deutschlands gewonnen
gelung der Gewaltenverteilung auch nicht . Im - hätte , würde man dann nicht den Geschäftszimmer -
merhin sollte die Kritik nicht dahin gehen , ton und Kommißjargon , die Sturheit eines ver -
der Entwurf entziehe die Regierung jeder Kri - antwortungsvollen Beamtentums , wie wir sie heute
tik des Landtags , wo doch gegenteilige Be - überall und in der kleinsten Gemeinde antreffen
stimmungen sich vorfinden . Daß den Gegnern ( auch dort , wo keine Norddeutschen sitzen ) , als
die Gestaltung des Volkschulwesens auf simul - ,,bayerisch " bezeichnen ! So lange die Achtung des
taner Grundlage am Herzen gelegen ist , wissen
wir . Wer kein oder nur ein verschwommenes
Christentum kennt , muß natürlich auf solchem
Boden stehen . Christentum ist aber Bekennt -
nis . Von solcher Glaubenstreue wollen aber

den auch die Bestimmungen des Entwurfs
die Gegner nichts wissen , deswegen wer -

über Erziehung und Unterricht abgelehnt .
Ganz bezeichnend ist schließlich auch die Mei -
nung , man solle den Kirchen keine Staats -
leistungen mehr gewähren , weil das die gegen -
wärtige Notzeit nicht zulasse .

Die CDU . wird mit allen , die guten Willens
sind , zur Zusammenarbeit bereit sein .

Menschen und seiner Freiheit , das Recht auf die
Gleichheit vor dem Gesetz und die Pflicht zur Ver -
antwortung nicht persönlichstes Anliegen eines
jeden einzelnen und jedes Staates geworden ist ,
ist dieses Preußentum nicht überwunden .

Vollzug dieser historischen Verfügung nicht ver -
Mögen wir Deutsche und die Welt das bei dem

- archi .gessen .

Verfassungsausschuß gesprengt
Die SPD . und die KPD . haben den Verfas -

sungsausschuß der Beratenden Landesver -
sammlung verlassen . Die beiden Parteien er -

NÜRNBERG . Im Aerzteprozeß erklärte der sich nicht einmal die Mühe genommen haben , Eigene Verwaltung für Hohenzollern ? klären , daß es ihnen unmöglich sei , an einer
frühere stellvertretende Reichsgesundheits -
führer Kurt Blome , er habe diese Stellung
nur formell innegehabt und sich gegen die Ab -
sichten Contis , die polnische Intelligenz steri -
lisieren zu lassen , immer gewehrt .

Am vergangenen Samstag wurde in Nürn -
berg die Anklageschrift gegen Friedrich Flick ,
einen der mächtigsten Großindustriellen des
NS . - Staates , und seine engsten Mitarbeiter
verlesen .

In Preßburg hat der öffentliche Ankläger
für Tiso die Todesstrafe beantragt .

Die Sturmnacht

Eine Erzählung von Karl N. Nicolaus

Zwischen zwei Böen ließ der Wind eine
Lücke . Und in diese Atempause des Sturms
drängte sich ein hartes Klopfen , wie wenn je -
mand mit einem Stock gegen eine eichene Tür
schlägt .

Elsbeth hatte das Klopfen wie von fern ge -
hört . Sie schlich durch das Haus bis zur Tür .
, , Ist jemand dort ?" rief sie .

entgegnete, ,Ja hier bin ich , Oswin !"
von draußen eine Stimme .

Das Mädchen öffnete die schwere Tür . , ,Wo
kommst Du her bei diesem Wetter ?" fragte
sie verwirrt . .

-

Eine massige Gestalt drängte herein . Der
weite Mantel , den der Mann trug , blähte sich
auf im Wind . Unheimlich groß und dunkel
stand der Mann vor dem Mädchen .

-, , Ich dachte , weil Du so allein bist " sagte
der Mann langsam . „ Oder meinst Du , ich
würde immer in der Stadt bleiben , in die ich
ging , als Dein Vater mich rauswarf ?"

Still stand das Mädchen da , hilflos .
,, Es hat mich niemand gesehen im Dorf , Du

brauchst also keine Angst zu haben !" be -
gann der Mann zaghaft . , , Ich habe abseits vom
Wege gewartet , bis die letzten Leute weg wa -
ren von eurem Fährhaus . Da erst war ich
sicher , daß Du allein warst !"

, ,Es ist nicht gut , daß Du wiedergekommen
bist !" begann das Mädchen . ,, Ich habe mich
einmal von Dir küssen lassen , gewiß , aber Va -
ter hat recht , Du wärst kein Mann für mich
gewesen !"

-,,Tote haben immer recht !" entgegnete
der Mann leise . „ Trotzdem bin ich wiederge -
kommen !"

Langsam ging das Mädchen an der großen
Gestalt vorbei in die Stube . Der Mann hing
seinen Mantel auf einen Haken . Dann folgte
er . An der Tür des Zimmers blieb er stehen .

Elsbeth ging zu einem Wandschrank , nahm
eine dickbauchige Flasche heraus und goß ein

Natürlich findet auch der Inhalt des Ent -
wurfs keine Gnade . Man hat aber den Ein -
druck , daß die Gegner mindestens teilweise

den Entwurf genau mit der Stuttgarter Ver -
fassung zu vergleichen . Sonst könnte es näm -
lich unmöglich vorkommen , daß zum Beispiel
an seinem sozialen Inhalt Anstoß genommen

Verfassung . Der Entwurf ist in Gliederung und
wird , der doch weiter geht als die Stuttgarter

Aufbau einfach und natürlich ; seine Sprache ist
klar und für jedermann verständlich ; auch
hält er sich frei von Phrasen . Der Entwurf ent -
kleidet den Staat seiner Omnipotenz . Er weist
dem Staat innerhalb der sittlichen Weltordnung
seine Stellung zu und bestimmt von hier aus

großes Schnapsglas voll . , ,Da , trink Oswin !"
sagte sie .

Der Mann rührte sich nicht . , ,Seit ich von
Euch weg bin , trinke ich nicht mehr !" - meinte
er zögernd .

,,Mir zuliebe ? " forschte Elsbeth .
, ,Ja !" entgegnete er .
, ,Setz Dich , Oswin !" - sagte das Mädchen .

, ,Wie wars denn in der großen Stadt ? Gibt es
dort viele hübsche Mädchen ? "

-

, , Ich habe sie nicht angesehen : ich habe
immer nur an Dich gedacht !" . antwortete er .

Groß sah er sie an . Das Mädchen wurde ver -
wirrt . Eine ferne Erinnerung an den Kuß von
damals dämmerte in ihr auf . Ein guter Junge
war Oswin , groß und dumpf und unerfahren
in den Bezirken des Lebens . Einen harmlosen
Kuẞ in einer Sommernacht hatte er tragisch
genommen . Gleich hatte er Heiratspläne ge -
macht . Da hatte der Vater , der Fährmann und
Fischer gewesen war , Oswin , dem Gehilfen ,
gekündigt . Gehorsam war jener gegangen in
eine ferne , große Stadt . Und nun plötzlich war
er wieder da . . .

Seit dem halben Jahr , seit Vater tot ist ,
bediene ich hier die Fähre !" - begann Elsbeth
von neuem . Wenn es stürmisch ist , habe ich
es manchmal schwer , aber Du weißt ja ich
kenne den Strom !"

Oswin nickte . , , Ich weiß , ich weiß !" sagte er
nach einer Weile . Und nach einer weiteren
Pause meinte er : , ,Und bist Du noch immer so
allein wie damals ?"

Elsbeth nickte . , , Sieh mal : Du weißt doch ,
daß ich gut Figuren aus Holz schnitzen kann .
Da sollte ich in die Stadt zu einem Meister in
die Lehre . Vater hat immer gesagt : ich solle
es zu etwas bringen . Und sobald es möglich
ist , dann gehe ich auch in die Stadt in die
Lehre , wie Vater es wollte !"

,, Gewiß , gewiß !" bestätigte Oswin leise .
Langsam trat er näher . Elsbeth sah , daß er
vergrämt und müde aussah .
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,Warum bist Du gekommen ?" - begann sie
von neuem zu fragen .

von den im Lande

SIGMARINGEN . Drei Entwürfe für die
hohenzollerischen Artikel der in Bebenhau -
sen zur Beratung stehenden Verfassung für
Südwürttemberg sind

sammlung vertretenen Parteien jetzt fertig -
Hohenzollern in der verfassunggebenden Ver -

gestellt worden . Sie werden in Kürze der Lan -
desversammlung vorgelegt werden , die über
die in den Entwürfen geforderte Eigenständig -
keit der Verwaltung des Landes innerhalb
der Verwaltung Württembergs zu entscheiden
. haben wird .

, , Ich wäre sowieso wiedergekommen !" - ent -
gegnete er . , ,Vor vierzehn Tagen traf ich einen
aus dem Dorf , der erzählte mir alles , was hier
passiert ist . Daß Du allein im Fährhaus sitzest !
Da tatest Du mir so leid . . . "

Die Worte rührten das Mädchen .
,, Ich konnte Dich nicht vergessen , Elsbeth !"

sagte Oswin .
Die beiden Menschen saßen sich gegenüber ,

getrennt durch den hölzernen Tisch . Elsbeth
sah den Mann an .

Verfassung mitzuarbeiten , die den Minister -
präsidenten mit diktatorischen Vollmachten
versieht und die Wiedervereinigung der ge -
trennten Landesteile Württembergs durch zwei

grundverschiedene Verfassungen erschwert .
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NIE VERZAGEN

Willst du leben ,

in dir tragen

Du mußt ringen
und bezwingen ,
was dir Unlust bringt .
Dunkelheiten
kühn durchschreiten ,
und dein Werk gelingt .

Franz Cingia

Oswin hielt dem Blick Elsbeths nicht stand .
Elsbeth mußte denken : ein bißchen hat er
etwas von einem geprügelten Tier ! Vater hatte
schon recht , als er sagte : „ Mädel , Du brauchst
einen anderen Mann , einen , der Gewalt hat
über Dich , und nicht so einen , den Du in die
Tasche stecken kannst ! " los , man konnte keine Nachricht hinüberrufenOswin sagte langsam : , , Ich würde ja immer bei dem Brausen des Windes . Da riß der Him -alles für Dich tun , alles !" mel breit auf . Helles Mondlicht ergoẞ sich über

das Land . Die Ufer wurden sichtbar mit Bü -
schen und Bäumen . Deutlich hob sich das
Wartehaus drüben ab .

,, Ja , sicher , ich glaube es Dir !" entgegnete
das Mädchen . Eine seltsame Hoffnungslosig -
keit begann in ihr . Die Erinnerung an den
Vater wurde blaẞ . Oswin aber saß da , groß
und wuchtig , und er liebte sie und sagte , er
würde alles für sie tun , alles . Es ist gut , wenn
einer in so einer Nacht solche Worte sagt .

Elsbeth rückte an das Ende ihrer Bank : da
war sie Oswin etwas näher . In diesem Augen -
blick schrillte draußen die Glocke , die sich in
der Diele befand . Das bedeutete , daß drüben
am anderen Ufer jemand in dem Wartehäus -
chen den Knopf gedrückt hatte , der das Fähr -
boot hinüberrufen sollte .

-

Elsbeth fuhr zusammen . Alles , was sie ge -
dacht hatte , erlosch jäh . Sie zog den Wetter -
mantel an und nahm einen elektrischen Hand -
scheinwerfer . Dann trat sie aus dem Haus .

,,Du kannst nicht hinüberrudern " sagte
Oswin ,, , die Strömung ist reißend ! Es muß ein
Irrsinniger sein , der das verlangt !"

, ,Aber wir müssen ihn doch wissen lassen ,
daß es nicht geht !" entgegnete Elsbeth .

Elsbeth und Oswin standen an der kleinen
Bucht , in der das Fährboot lag . Es war sinn -
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,, Siehst Du jemand , der geläutet haben
könnte ?" - fragte Elsbeth .

Oswin verneinte .
Nach einer Weile gingen beide wieder ins

Haus . Elsbeth war durchweht vom Wind , ge -
strafft , von harter Wirklichkeit erfüllt . , ,Du
kannst hier nicht bleiben " - sagte Elsbeth zu
dem Mann - , ,Du mußt im Dorfe übernachten !"

, ,Nun geh schon !" drängte sie .
Er schrak zusammen . ,,Ich geh ja schon !"

sagte er leise , In der Tür wandte er sich um .
„ Das mit der Alarmglocke " - begann er zö -
gernd , ,,ich weiß , wer sie hat läuten lassen :
Dein Vater , der tot ist und der doch nicht will ,
daß wir zueinander gehen !"

-

Der Wind hatte nachgelassen . Die Schritte
Oswins verhallten in der Nacht . Elsbeth stand
aufrecht in der Stube . ,, Ich werde den Weg
gehen , wie Vater es wollte !" sagte sie zu
sich . Und der Wind , der ihr vorher Angst ge -
macht hatte , erschien ihr jetzt wie ein großer
Bruder , der es gut mit ihr meint .
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Umschau im Lande

Landesversammlung der CDU .

Wie uns die Landesgeschäftsstelle der CDU . mit -
teilt , wird am Samstag , dem 29. März in Bibe -
rach /Riß die Landesversammlung der Christlich -
Demokratischen Union in Südwürttemberg - Hohen -
zollern abgehalten . An dieser Landesversammlung
werden Delegierte aller 17 Kreise Südwürttembergs
und Hohenzollerns und Delegierte aus dem Kreis
Lindau teilnehmen . Die Landesversammlung wird
zur politischen Lage Stellung nehmen und die Lan -
desvorstandschaft wählen .

Auf der Landesversammlung der CDU . Nordwürt -
tembergs in Eẞlingen machte Kultusminister
Simpfendörfer Ausführungen über die poli -
tische Lage . Er meinte , der Generalangriff auf die
junge Partei habe in Stuttgart , München und Ber -
lin auf verschiedene Art , aber mit gleichem Ziel
begonnen . Die CDU . antworte mit Aktivität . Die
Königsteiner Beschlüsse vom 5. und 6. Februar 1947
würden ihre Tragweite erst in den nächsten Mona -
ten zeigen . Die CDU . habe nun einen vorläufigen
Vorstand aus allen vier Zonen . In Frankfurt am
Main bestehe ein Reichssekretariat einer die Vier -
Zonen - CDU . vorbereitenden Arbeitsgemeinschaft .
Diese Tatsache werde die gesamte innere Politik in
Deutschland beeinflussen . In dieser Stunde , da in
Moskau die Besprechungen über unser Schicksal
stattfinden , besitzen wir zwar keine Stimme , aber
doch mittelbares Gehör . Dies bestätigen zahlreiche
Besprechungen zwischen alliierten Missionen und
Männern der CDU . als der stärksten deutschen Par -
tei .

Dr. Vogel , Ludwigsburg , ein Teilnehmer von
Königstein , berührte das akute Problem der Partei -
führung . Die erwähnten Ansätze zu einer Außen -
politik dürfen nicht von Berlin allein ausgehen .
Man habe daher vorläufig davon abgesehen , einem
Mann die Führung der Partei zu übergeben . Die
einstweilige Lösung eines Zonenkollegiums ent -
spreche am besten der Situation .

Bürgermeister Heurich ,
brachte die Grüße Nordbadens .

Karlsruhe , über -

Großfeuer in Hechingen

Hechingen . Das Sägewerk Theo Wild ist
einem Großfeuer zum Opfer gefallen . Wertvolle
Sägewerksmaschinen sind vernichtet worden . Der
Schaden dürfte sich auf annähernd 150 000 RM . be -
ziffern . Das Werk muß stillgelegt werden . Die an -
grenzende Kistenfabrik und mehrere Schuppen und

beschädigtebenso das Kesselhaus sind weniger
worden .

Fremdarbeiter mißhandelt

Radolfzell . In der hiesigen Allweiler Pum -
penfabrik waren während des Krieges Fremdarbei -
ter mißhandelt worden . Deshalb sind vom Mitt -
leren Militärgericht in Konstanz der 59 Jahre alte
Fabrikdirektor Max Wolf zu drei Jahren , ein
Maurer , ein Holzhauer und ein früherer Polizeibe -
amter zu je zwei Jahren Gefängnis verurteilt wor -
den . Drei weitere Angestellte haben Gefängnisstra -

Das geht alle an
Der Besatzungs - Franc

Die Einführung des Besatzungsfranc in der fran -
zösischen Besatzungszone ab 1. Februar 1947 hat in
der Presse und in der deutschen Bevölkerung zu
teilweise irreführenden Stellungnahmen Anlaß ge -
geben .

Ebenso wie die ,,Youchers - Pfunde " in der briti -
schen Zone und die ,, Dollar - Scrips " in der ameri -
kanischen Zone , ist auch der ,, Besatzungs -Franc "
in der französischen Zone ausschließlich für den Ge -
brauch des alliierten Zivil - und Militärpersonals
vorbehalten , das zum größten Teil in Francs aus -
gezahlt wird .

Dagegen dürfen Deutsche , natürliche und juristi -
sche Personen , nicht in den Besitz von Besatzungs -
francs gelangen .

Das französische und alliierte Zivil - und Militär -
personal kann hingegen alliierte Mark und Reichs -
mark oder Rentenmark erwerben , mit denen es im
deutschen freien Handel Einkäufe tätigen kann .

Es wird schließlich noch darauf hingewiesen , daß
gemäß den Bestimmungen des Sheaf - Gesetzes Nr . 51
kein Unterschied gemacht werden darf zwischen der
alliierten Mark und der deutschen Mark , die beide
in Umlauf bleiben und die gleiche Kaufkraft be -
sitzen . In keinem Fall dürfen Privatpersonen oder
Geschäftsleute die Annahme der alliierten Militär -
mark bei Zahlungen verweigern .

Wie wird das Wetter ?

Wetteraussichten bis 20. März abends : Bewölkung
an Stärke und Dichte wechselnd . Zunächst nur ge -
ringe Niederschlagsneigung , die gegen Wochenmitte
zunimmt . Temperaturen steigen zunächst an , dann
Rückgang .

Geschäftliches

Hermann Hepper , staatlich gepr . Bau -
ingenieur , Büro für Hoch- u . Tiefbau ,
Ingenieurbüro . Tübingen , Bismarck -
straße 10

- Gymnastikschule Glucker , Stuttgart W. ,
Bebelstr . 108 bildet staatl . geprüfte
Gymnastiklehrerinnen aus . Wahlfä -
cher Gymnastik , Musik u . Bewegung ,
pflegerische Gymn . mit Atemschulung
u. Massage , Tanzgestaltung , Sport u .
Schwimmen

4000 Kalorien , was der derzeit . Zutei -
lung für annähernd 3 Tage pro Per -
son entspricht , enthält 1 Kilo Engel -
Nährkost . Heute weiß jede Hausfrau ,
was 4000 Kalorien bedeuten , die sie
mit Nährkost gewinnen kann . Das
ist eine Anreicherung , die besond .
weg . der vielen Verwendungsmöglich -
keiten der Nährkost im Kochen und
Backen in jeder Küche hochwillkom -
men ist . Hersteller : Ph . Suchard G. m.
b. H. , Schokoladenwerke , Lörrach /Bad .

Sprechstörungen (Stottern usw. ) Behand -
lung im psycho - therapeut . Institut ,
Landau , Pf . , Marienring 12 (unter
Aufsicht d . staatl . Gesundheitsamts ) .
Auch Aufnahme m . Verpfleg . (Intern .)

Gugel -Planen . Wir vermieten Planen
in den Größen 4×5 , 4X8, 5× 8, 6× 8,
8x10 m für Auto - u. Bahntransporte ,
für Handel , Industrie und Landwirt -
schaft . Auskünfte u . Bestellungen an
Gugelwerke GmbH . , Abt . Mietplanen ,
Freiburg / Brsg . , Starkenstr . 15, Tele -
fon 2564

Kunstmaler und Graphiker , die Inter -
esse an der Mitarbeit an neulizenz .
Kunstverlag haben , schreib . u . S. W.
7071 an Ann .- Exp . Carl Gabler , Gm .
bH . , Stuttgart S. , Fischerstraße 9

BKS -Sicherheits -Türschlüssel jetzt wie -
der lieferbar . G. Stammler , Tübingen

Handtäckse , Maschinen täckse in allen
Längen in Kürze wieder lieferbar .
Carl Ochsler , Tuttlingen , Postf . 406

Nägel versch . Größen lieferbar , gegen
Kompensation in Haus - u . Küchen -
geräten , Möbeln , Holz - , Drechsler - ,
Korb - , Glas , Porzellan - , Papier - ,
Leder - und Spielwaren usw . sowie
Holzbearb . -Masch . , Tischlerwerkzeug ,
Lacken , Farben , Glühbirnen usw.
Kurt Barnekow , Fabrikation u . Grof .
handel , Hamburg -Altona 1, Gr . Roo-
senstraße 2 - 6

fen von einem Jahr bis achtzehn Monaten erhalten .
Der Geschäftsführer Alfred Bischof ist freige -
sprochen worden .

Wegen des gleichen Delikts hat der frühere Haupt -
wachtmeister in einer Strafanstalt , Franz Faller
aus Donaueschingen , 8 Jahre Gefängnis erhalten .
Der Müller Franz Heubach aus Arlen bei Sin -
gen hatte einen fliehenden russischen Kriegsgefan -
genen erschossen . Das Gericht verurteilte ihn des -
halb zu fünf Jahren Gefängnis .

-

Quer durch die Zone

-

-

70 000 Paar Damen - und Kinderschuhe aus Leder
werden demnächst für Südwürttemberg zur Ver -

Eine Freie Waldorfschuleteilung freigegeben .
ist in Reutlingen eröffnet worden . Der bisherige
erste Vorsitzende des politischen Säuberungsaus -
schusses für die Reinigung der Wirtschaft im Han -
delskammerbezirk Ravensburg , Redakteur Georg
Bennek , hat sein Amt mit sofortiger Wirkung nie -
dergelegt . Frau Rosine Schach , Landgerichts -
direktorswitwe in Biberach , konnte am 14. März
ihren 100. Geburtstag feiern . Wegen Diebstahls
und Verwahrungsbruchs an Expreßgütern hat der
Reichsbahnassistent Zembrodt aus Aulendorf von
der Strafkammer Ravensburg 18 Monate Gefängnis
erhalten . In Waldsee ist ein einjähriges Kind in
einer Küche erstickt , weil durch das zum Trock -
nen in der Backröhre untergebrachte Holz eine
starke Rauchentwicklung entstanden war . Eine
neue Süßstoffabrik ist in Bad Peterstal im hin -
teren Renchtal geplant . Es ist die einzige Süßstoff -
fabrik in der französisch besetzten Zone Badens .
Ein Verein der Opfer des Nationalso alsmus ist
in Baden - Baden gebildet worden . Zum vorläufigen
ersten Vorsitzenden wurde Redakteur Winter ge -
wählt . Der Südwestfunk besteht jetzt ein Jahr .
Er wird am 30. März aus dém großen Bühnensaal
des Kurhauses Baden - Baden „ Geburtstagsgrüße "
senden . Eine Razzia der französischen Gendar -
merie und Forstbeamter in Goldscheuer in Baden
führte zur Ermittlung einer großen Anzahl Per -
sonen , die an Holzdiebstählen im rheinischen Vor -
gelände beteiligt waren . Auf der Flucht vor
einem Polizeibeamten sprang der 22 Jahre alte Hel -
mut Kroening aus Stettin bei Emmendingen in die
hochgehende Donau und ertrank .

Fußball

-

-

-

Wirtschaftsnotizen
Die Währungsrelation der Reichsmark

Der Verrechnungskurs der Reichsmark wurde für
Ausfuhrgeschäfte der amerikanischen Zone auf
30 Cents je Reichsmark bzw . auf 3. 33 RM . je Dollar
festgesetzt , soweit nicht die Lage am Weltmarkt für
einzelne Erzeugnisse Sonderregelungen erforderte .
Ein ähnlicher Kurswert wird auch das Verhältnis
der Reichsmark zum britischen Pfund bestimmen .
Bisher wurde das Pfund mit 13. 20 RM . bewertet .

Diese Kurse stehen bekanntlich insofern auf dem
Papier , als sie infolge der Devisenzwangsbewirt -
schaftung nur dem Clearing zugrunde gelegt wer -
den , das die Preise der behördlich zugelassenen
Aus - und Einfuhr gegeneinander aufrechnet . Im
illegalen Handel der schwarzen Märkte " erzielt die
Reichsmark nicht entfernt diese Kurse . Infolge der
Aufhebung des Gesetzes über den Handel mit dem
Feinde " gewinnen aber die Verrechnungskurse der
Reichsmark jetzt für weitere Kreise des Ausfuhr -
handels auch unmittelbare Bedeutung .

ver -

Der ideale Devisenkurs für solche Verrechnungs -
abkommen des Handelsaustausches zweier Länder
entspricht der sogenannten Kaufkraftparität , d . h .
einem Austauschverhältnis der Währungen , bei dem
man für den Betrag der fremden Währung im
fremden Land durchschnittlich ebensoviel an Wa -
ren und Dienstleistungen erstehen kann , wie mit
dem entsprechenden Betrag eigener Währung im
eigenen Land . Maßgebend ist also hier der Stand
der Preise in den beiden Ländern . Setzt ein Land
den Kurs seiner Währung niedriger an , so wird das
seine Konkurrenzfähigkeit im Ausland zwar
stärken , das Ausland aber über ein unreelles Valuta -
dumping klagen . Setzt das Land andererseits den
Kurs seiner Währung höher an , so wird es mit sei -
nen Waren im Ausland leicht zu teuer sein . So
haben die Alliierten allen Grund , die deutsche Wäh -
rungsrelation weder über noch unter jener Kauf -
kraftparität festzusetzen , wenn anders sie weder
die deutsche Exportkraft , die Quelle erwarteter Re -
parationen , übermäßig lähmen , noch auch spätere
unangemessene Unterbietungen durch einen wieder
auflebenden deutschen Export riskieren wollen . Prü -
fung und Neuordnung der Währungsrelation werden
notwendig , wenn erst die typischen deutschen Aus -
fuhrgüter wie Maschinen , Textilerzeugnisse und che -
mische Produkte am Markt erscheinen . Andererseits

wäre es auch gefährlich , die Währungsrelation dann

Der Sport hat das Wort

-

Nürnberg liegt klar in Führung

Stuttgarter Kickers SpVgg . Fürth 5 :0; Phönix Karls -
ruhe - VfR . Mannheim 1:1; Viktoria Aschaffenburg
Karlsruher FV. 6:4; Eintracht Frankfurt FC . Schwein -
furt 1:1; FC . Bamberg FSV . Frankfurt 2 :1; Neckarau

Bayern München 4 :3; 1860 München - Schwaben Augs -
burg 1 :1; BC . Augsburg - Offenbacher Kickers 2 :1; 1.
FC . Nürnberg Mannheim -Waldhof 5 :1.

Die Ergebnisse der Spiele des letzten Sonntags haben
ein ziemlich verzwicktes Bild in der Tabelle geschaffen .
In der Tabellenführung herrscht Klarheit . Der Nürnber -
ger Klub gewann vor 25 000 Zuschauern gegen Mann -
heim -Waldhof klar 5 :1. Nürnberg , das immer noch ohne
Kennemann spielen muß , war in ganz großer Form . Mit
35 Punkten führt der Klub vor 1860 München , das gegen
Schwaben Augsburg , dem Tabellendritten , ebenfalls vor
25 000 Zuschauern ein Unentschieden herausspielte . Dem
Spielverlauf nach aber wäre ein knapper Sieg der Augs -
burger Schwaben verdient gewesen . Durch zwei Elfmeter
wurde das Ergebnis hergestellt . Mit 27 Punkten folgt
Schwaben Augsburg an , dritter Stelle . Hätte Eintracht
Frankfurt gegen Schweinfurt gewonnen , wäre Schwaben
Augsburg auf den vierten Platz zurückgefallen . Doch die
Schweinfurter waren vor allem in ihrer Abwehr vorbild -
lich . Das Spiel stand aber nicht auf dem erwarteten Ni -
veau . Die Bodenverhältnisse waren daran schuld . Außer -
dem ging es nahe an einem Spielabbruch herunter , denn
die Schweinfurter reklamierten Handspiel , während der
Schiedsrichter auf Tor zugunsten von Frankfurt entschied .
Von diesem Zeitpunkt ab war es mit der Fairnis leider
auch vorbei . Sehr eindeutig war der Sieg der Stuttgarter
Kickers gegen die Spielvereinigung Fürth . Die Kickers er -
wiesen sich ohne Sing und Otterbach als eine Klassemann -
schaft . Sie haben sich durch diesen Sieg auf den sechsten
Platz , also hinter den VfB . , vorgeschafft . Offenbacher
Kickers , FC . Schweinfurt und Mannheim - Waldhof haben
je 23 Punkte . Offenbachs Punkteinbuße beim BC . Augs -
burg ist für diese Dreiergruppe mit verantwortlich . Im
Mittelfeld liegen noch Fürth , Ulm und zur größten Ueber -
raschung Neckarau , BC . Augsburg und FC . Bamberg .
Noch vor wenigen Wochen stand Neckarau mit am Ta -
bellenende . Auch BC . Augsburg und FC . Bamberg sind ,
da beide erst 20 Spiele und 16 Punkte , um vier Plätze
noch vorangerückt . Insgesamt haben sieben Vereine je 14
Punkte . Bayern München ist durch seine Niederlage in
Neckarau zurückgefallen , ähnlich ging es dem TSV . Frank -
furt , während Viktoria Aschaffenburg trotz seines Sieges
gegen Karlsruher FV . auf dem letzten Tabellenplatz
bleibt . Die Situation im letzten Drittel der Tabelle wird
immer brenzlicher . Erst nach verschiedenen weiteren Spie -
len wird sich die Lage klären .

Noch führt VfL . Konstanz

-SSV . Reutlingen VfL . Konstanz 5 :2; VfL . Friedrichs .
hafen SV. Rastatt 5 :4 ; VfL . Freiburg - SV. Biberach
9 :1. So, wie wir voraussagten , kam es . Konstanz und Ra-

-

statt sind in Reutlingen bzw. Friedrichshafen unterlegen .
Tabellenführer bleibt zwar weiterhin der VfL . Konstanz ,
aber Friedrichshafen ist den badischen Seehasen scharf
auf den Fersen . Der SSV . Reutlingen hat sich vor
Schwenningen gesetzt und kann jetzt noch auf den zwei -
ten Tabellenplatz kommen , sofern von ihm auch noch das
letzte Spiel gegen Friedrichshafen gewonnen wird . An-
dererseits hat der VfL , Friedrichshafen die Chance , Halb -
zeitmeister zu werden , wenn er wenigstens aus den bei -
den letzten Spielen noch zwei Punkte erntet . Möglich ist
es ; immerhin sind aber Reutlingen und Freiburg , das
gegen Biberach am Sonntag 9 :1 gewonnen hat , zwei äu-
ßerst gefährliche Gegner . Demnach ist die Frage , wer
Halbzeitmeister wird , immer noch offen , das heißt die
Entscheidung liegt nach wie vor zwischen Konstanz und
Friedrichshafen . Schwenningen und Rastatt haben ihre
festen Plätze in der Tabelle und auch am Tabellenende
kann sich , selbst wenn Freiburg gegen Friedrichshafen
gewinnen würde , nichts mehr ändern .

VfL . Konstanz

1255251
7 4

VfL . Friedrichshafen 7
SV . Offenburg 7
SSV . Reutlingen 6 3
VfL . Schwenningen 3

7 3
VfL . Freiburg 6
SV . Rastatt

SV. Biberach
12223512411522

Zonenliga Gruppe Nord
-

22887242
1 14: 12

17: 12
11: 10

9

23: 12
23: 12
11: 12
15: 17
10: 36

VfB . Neunkirchen FC . Kaiserslautern 1:1; Mainz 05
TuS . Neuendorf 2 :1; Wormatia Worms FC . Saar -

brücken 1 :1; VfR . Trier Phönix Ludwigshafen 4 :3.-

Landesliga Gruppe Nord

-
Tübinger SV . SV . Trossingen 2 :2 ; Hechinger SV.

VfB . Pfullingen 5 :2 ; ASV . Ebingen Metzingen 8 :1;
Tailfingen Schramberg 6 :1; Birkenfeld Tuttlingen
ausgefallen .

Landesliga Gruppe Süd
Ravensburg

1:1; Lindau -
-

-

1

-

- WangenLaupheim 2 :0; Lindenberg
Ehingen 2 :1.

Nordwürttembergische Landesliga
Stuttgarter SC . Sportfreunde Eẞlingen 2:2; VfR .

Aalen Münster 8 :1; Neckargartach VfL . Kirchheim
3 :1; SV: Göppingen Union Böckingen 3:2. Damit er -
höht sich der Abstand zwischen dem Tabellenführer
Sportfreunde Stuttgart und den anderen Mannschaften .

Der VfR . Köln liegt mit fünf Verlustpunkten an der
Spitze seiner Gruppe , denn er gewann gegen Mülheim
2 :0. Bayental gewann gegen Alemannia Aachen 5 :4 . Am
Niederrhein besiegte Fortuna Düsseldorf die Mannschaft
aus Velbert 1:0. VfL . Benrath und Remscheid trennten
sich 7:0.

etwa allzu hoch anzusetzen ; so begehrenswert
das , privatwirtschaftlich gesehen , auch den deut -
schen Exporteuren sein könnte , so würde es , volks -
wirtschaftlich betrachtet , doch einen Ausverkauf
deutscher Erzeugnise an das Ausland unter deren
wirklichem Wert bedeuten .

Dr . Joachim Oehmichen

REUTLINGEN . Der Fachinnungsverband des Schuh -
macherhandwerks unserer Zone berichtet uns zu
einer am 7. März an dieser Stelle veröffentlichten
Meldung betr . die Schuhindustrie über gro -
Ben Mangel an Reparaturmaterial , wie Gummi ,
Klebstoff , Täcksen , Hanf , Faden , Bestechgarn und
Leder für Riester und Brandsohlen . Er befürchtet ,

daß die dringendsten Reparaturen nicht mehr aus -
geführt werden können , wenn nicht bald Zuteilun -

gen ermöglicht würden .

BERLIN . Nach einer Meldung des Kontrollrats ist

die gesamte industrielle Produktion der britischen

Besatzungszone in der letzten Februar - und ersten

Märzwoche merklich abgesunken . Rund 60 Prozent
der eisenverarbeitenden Industrie wurden wegen
Kohlen - und Strommangel stillgelegt .

BERLIN . Die Leitung der Borsig - Metall - Werke er -
suchte den Kontrollrat , von der Demontage abzu -
sehen , da sonst 14 000 Personen arbeitslos würden .

MÜNCHEN . Mit der Verladung von 334 t Maschi -
nen für die Sowjetunion wurde die Demontage der
Messerschmittwerke , Zweigniederlassung Zell , ab -
geschlossen . - Die Demontage der BMW - Werke
München wurde in der ersten Märzwoche in An -

griff genommen . Die Maschinen werden an 14 Na -

tionen verteilt .

HAMBURG . Laut Erklärung von amtlicher briti -
scher Seite werden die Ruhrkohlenausfuhren nicht

zu Reparationszwecken verwendet . Es wird betont ,
daß sie auf Wirtschaftsabschlüssen beruhen ; ihre
Erträge werden zur Bezahlung der Einfuhr von
Lebensmitteln und Rohstoffen verwendet .

LONDON . Im britischen Bergbau ist unter Auf -
rechterhaltung des bisherigen Wochenlohnniveaus
die Fünftagewoche eingeführt worden . Mit dieser

Arbeitszeit - und Lohnregelung stehen die britischen
Bergarbeiter an der Spitze aller Bergarbeiter der
Welt .

Althengstett I
gen Calw II 2 :4

Unterkreis Calw

I

Calw I 1:3 (0:0) ; Althengstett II ge-
Bieselsberg 0 :1.(1:4) ; Deckenpfronn

Unterkreis Neuenbürg
Neubulach I 4:2 (1:0) . Zweimal gelangGechingen I -

den Gästen bei offenem Spiel der Ausgleich . Dank der
Anstrengungen konnte Gechingen in der letzten Vier -
telstunde eine Ueberlegenheit herausspielen und gegen
die tapfer kämpfenden Gäste den verdienten Sieg er -
ringen . Der Schiedsrichter leitete korrekt .

- Feld -Neuenbürg Gräfenhausen 4 :2; Engelsbrand
Ottenhausen 1:8.rennach 0:6; Waldrennach

Schwann Herrenalb 3 :2.

Handball

-

Kreis Calw

-

Ebhausen I Rottenburg I 6 :5 (4 :3) . Der gute Ruf
der Bezirksklassenmannschaft aus dem Neckartal hat

wieder eine große Zuschauermenge angelockt . Leider wa -
ren die Bodenverhältnisse denkbar schlecht , worunter
das Spielgeschehen sehr zu leiden hatte . Zwei gleich -
wertige Gegner , jedoch mit verschiedenen Spielsystemen
trafen hier aufeinander . Ebhausen versuchte , mit schnel -
len Steilvorlagen zu Erfolg zu kommen , während Rotten -
bung , das besonders bei dem schlammigen Boden gün -
stigereres , engmaschige Kreiselspiel bevorzugte . Daß es
für Ebhausen trotzdem zu einem knappen Sieg kam , da -
für war sein größeres Schußvermögen entscheidend . Beide
Torhüter zeigten auffallend gute Leistung .

Ebhausen II Rottenburg II 5 :6. Mit dem umgekehr -
ten Ergebnis trennten sich die Mannschaften im Vor -
spiel , das sich erfreulicherweise ebenfalls sehr lebhaft
und interessant gestaltete .

Handball
Landesklasse Gruppe Alb

ASV . Ebingen - Tübinger SV. 7 :4 ; Unterhausen
SpVgg . Urach 3 :3; SSV . Reutlingen Tailfingen 8 :8.

VfL . Schwenningen Rottweil 2 :1; Schramberg
Freudenstadt 4: 11; Tuttlingen Rietheim 3: 10.-

Nordwürttembergische Landesklasse

Altenstadt Oẞweil 6:4 ; Uhingen Stuttgarter Kik -
Frischauf Göppingen 2 :8.kers 5:3; TuS . Eßlingen

Leichtathletik

-

Aus London wird gemeldet , daß Sowjetrußland be-
schlossen hat , dem Internationalen Leichtathletikverband
beizutreten und an den Olympischen Spielen 1948 teilzu -
nehmen .

Boxen

Adolf Witt begegnete dem Sensationsmeister Dietrich
Hucks , von dem er am 29. September letzten Jahres in
Neumünster bereits in der dritten Runde eine ko .-Nie -
derlage hinnehmen mußte . Diesmal endete der Kampf
unentschieden .

Welcher leistungsf . Betrieb arbeitet Wä - | Höhere Landesbehörde sucht jüngeren , | Die württ . Forstdirektion Tübingen | Junger , verh . Weberei -Techniker mit | Autobusbesitzer , die ihren stillgelegten
sche f . Damen u . Herrn in modi -
scher Form . (Musterkoll . angenehm .)
Angebote unter S. T. 503

Der Sicherung seiner Zukunft gilt heute
die Sorge jedes Kaufm . Sicherheit
aber bedeutet , das Geschäft auf ge-
sunde Basis zu stellen . Als Großhänd -
ler mit gt . Beziehungen z . Ausland
suche ich daher leistungsf . Lieferan -
ten v . gediegenen Spielwaren u . ge-
schmackl , einwandfr . Geschenkartik .
Ich strebe nur seriöse Verbindungen
an , die beid . Teilen die Gewähr ei -
ner fruchtb . gesich . Zusammenarbeit
auf Dauer bieten . , , Meygo " , Georg
Meyer , Fürth in Bayern , Tannenstr . 4

Ilse Werners Lieblingslieder , Album f .
Klavier gegen Voreinsendung von 4
RM . Akkordeonnoten in reicher Aus-
wahl erhältlich bei ALHACA - Musik -
verlag . Calw und Calmbach

Excelsior -Schnellbohr -Apparat für Boh -
rungen bis 21 mm , auf Montage und
in Werkstatt bewährt . Prospekt mit
Lieferbedingungen durch Beha , Stutt .
gart 1, Postfach 654

Für Kriegsversehrte sof . lieferbar ge -
gen beglaubigten Ausweis : Stumpf -
strümpfe in allen Größen ; ferner :
Armkrücken aus Leichtmetall , ver -
stellbar , Krückstöcke mit Gummikap -
seln , Suspensorien f . Sport u. Bruch -
leidende , Bruchbänder ,Senk - u. Spreiz -
fußleinlagen , federleicht , aus Werkst .
empfiehlt MEDIPHARM , Inh . Franz
Reinschmidt , Bad Liebenzell

Luftdruckprüfer für Lastwagen u . Per -
sonenwagen ab Lager sof . lieferbar .
Zwischenverkauf vorbehalt . Bei Rück -
fragen Porto beifügen . Auto -Zubehör -
Großhandlung Nick , Tuttlingen

Stellenangebote
Einstellungen von Arbeitskräften

nur mit Zustimmung des zuständigen
Arbeitsamtes zulässig !

Süddeutsche Krankenkasse sucht geeig-
nete Mitarbeiter für d. Außendienst .
Verlangt werden einwandfr . Vergan -
genheit u . gut . Ruf . Nichtfachleute
werden eingearb . Angeb . unter 1543
an die ,, GeBo -Werbung " , Nürnberg ,
Sperberstraße 15

Tüchtiger , junger Gärtner für sofort
gesucht . Bad Sebastiansweiler , Kr .
Tübingen

gewandten Juristen in Dauerstellung .
Pol . unbelastete Bewerber wollen
Bewerbungen mit selbstgeschriebe -
nem Lebenslauf u . pol . Fragebogen
einreichen unter S. T. 904

Gesucht wird Fachsch .-Ingenieur oder
techn . Beamter des gehob . Dienstes
f . Kraftfahrzeugwesen . Uebernahme
Bes. - Gr. A 4 c 2 vorgesehen . Bedin -
gungen : Nicht Mitgl . d . NSDAP , und
deren Gliederungen , Alter 28 - 38 J. ,
kein Berufssoldat , polizeitauglich . Be-
werbg . mit selbstgeschr . Lebensl . , 2
pol . Fragebogen u . Zeugnisunterlag .
sind an die Landespolizeidinektion
Tübingen , Oberkomm . Technik , zu
richten

Dienststelle in Tübingen sucht z . sof .
Eintr . Dipl . -Kaufmann mit gt . Erf .
auf d . Gebiet der Betriebswirtschaft
u . der Preiskalkulation . Angeb . von
pol . unbelast . Bewerbern u . S. T. 889

Selbständig . Galvaniseur für Mittelbe -
trieb der Metallbranche nach Schram -
berg ges . Angeb . unt . Sch 513 an
Zeitschau , GmbH ., Anzeigen -Vermitt -
lung , Schramberg , Oberndorfer Str . 21

Meister für die Zuschneiderei gesucht
von größ . mod . Trikotwarenfabrik in
der franz . Zone , Verlangt wird : Be-
ste Kenntn . im Musterentwerfen und
Anfertig . v . Schnitten f . mod . Unter -
wäsche u . Strümpfe , Oberkleidung f .
Damen , Herren u . Kinder . Kenntn .
in Farblehre u . Refa . Erf . u . Eign .
als Abteilungsleiter . Geboten wird :
Gutes Gehalt u . bei Eign . gute Le-
bensstellg . Angeb . nur v . Bewerbern ,
die schon ähnl . Posten bekleidet ha-ben , mit handgeschr . Lebensl . u . Zeug -
nisabschriften unter S. T. 517

Jg . , tüchtiger Schneidergehilfe , der sich
weiter ausbilden will , in Dauerstel -
lung gesucht . Gute Verdienstmöglich -
keit . Wilh . Klein , Schneidermeister ,
Reutlingen , Katharinenstraße 4, II

Junger Bursche , der mit Pferden um-
zugehen versteht , baldmöglichst ge-
sucht . W. Schnaith , Tübingen , Schmied -
torstraße 3

sucht zum baldigen Eintritt perfekte
Stenotypistin . Zimmer vorhanden .
Außerdem einen gewandten Telefo -
nisten (Kriegsversehrter )

Mädchen zur Mithilfe im Haus und
beim Servieren gesucht . Adolf -Schlat -
ter -Haus , Tübingen , Oesterberg 2

Mädchen , f . Küche u . Aushilfsbedienen
sofort gesucht . W. Schnaith , Gasthof
zum Bären , Tübingen , Schmiedtor -
straße 3

Wirtschafterin , 30 - 40 J. , die Befähig .
u . Kenntn . hat , die Hausfrau zu er -
setzen . (da dieselbe , schwerstkrank ) ,
gesucht . Heimatlose kann bei Eig -
nung dauernde Heimat finden . An-
gebote mit Lichtbild an Hermann
Heinzelmann , Glatten , Kreis Freu -
denstadt , Schopflocher Straße 222

Zuverl . Mädchen , Frau od . jung . Mann ,
die Interesse u . entspr . Eignung u .
Vorbildg . haben zur Betreuung ei -
ner Schweinezucht in neuzeitl , Stall -
anlagen sowie tücht . Pferdeknecht ,
mit all . landw . Arbeit . u . Maschinen
vertraut , auf Hofgut , Nähe Stuttgart
zu jünger . Zuchtpferden bei gt . Kost
und Unterkunft u . entspr . Lohn in
Dauerstellg . sof . ges . Zuschr . unt . G.
103/003 an Annonc .-Expedit . Geiling ,
Stuttgart -Rohr

Hausgehilfin bei guter Bezahlg . u . Be-
handlung z . bald . Eintritt ges . Gast -
haus Olgahöhle , Honau /Reutlingen

Nach Isny , Allg . , tücht . , zuverl . Haus -
gehilfin od . alleinsteh . Frau gesucht .
Kloster Apotheke R. Friedel , Isny ,
Allgäu

Jünger . Mädchen für Küche u. Wirtsch .
z . sof . Eintritt ges . Frau Anna Buhl
zum gold . Adler , Mengen , Württ .

Großeltern mit 2 Enkelkindern (7 und
6 J. ) suchen junge Frau oder tüch -
tiges Mädchen als Hilfe für Haus -
haltung , Küche u . Erziehung . Eintriti
nach Uebereinkunft . Frau Stadtpfar -
rer Voelter , Tübingen , Wilhelmstr . 109

Stellengesuche

Tüchtige , zuverl . Stenotypistin , mögl . Friseur sucht Stelle als Volontär im
mit franz . Sprachkenntn ., sofort nach
Tübingen gesucht . S. T. 886

Nach Tübingen wird in Haushalt mit
einem Kleinkind , erfahr . Säuglings -
od . Kinderschwester von berufstätig .
Eltern gesucht , S. T. 835

Damenfach . Einige Kenntn . bereits
vorhanden . S. T. 496

Staatl . gepr . Schmied , ledig , s . Stellg .
Mit allen Schmiedearb . sowie d. Land -
wirtsch . vertraut . Auch Einheirat an -
genehm . S. T. 540

abgeschlossener Fachschulausbildung
u . mehrjähr . Praxis sucht geeignete
Stellung , evtl . auch als Meister . An-
gebote unter S. T. 524

Holzfachmann für Möbel und Innen .
ausbau (auch Ladenausbau ) , gepr .
Schreinermeister mit Kunstgewerbe -
schulbildung u. reich . Erfahr . auf d.
gesamten Gebiet d . Branche , lange J.
erfolgr . auch im Großbetrieb tätig ,
sucht neuen verantwortungsvoll . Wir -
kungskreis . Zuschr . u . Sch . 510 an die
Zeitschau , GmbH . Anzeigenvermitt -
lung , Schramberg , Oberndorfer Str . 21

44jähr . , ev ., led . Arbeiter sucht pass .
Stelle in kl . landw . Betrieb . Am lieb -
sten zu alleinst . Witwe , wo evtl . Ein -
heirat geboten . S. T. 506

Wo findet 16jähr . aufgeweckter Junge
gute Lehrstelle als Sattler z . gründl .
Erlernung d . Handwerks ? S. T. 898

Welcher Schreiner nimmt 14jähr . Jun -
gen in die Lehre ? Angeb . u . Nr . 1416
an Zeitschau , GmbH . , Anzeigenver -
mittlung , Tuttlingen , Bahnhofstr . 46

Staatl . gepr . Krankengymnastin mit
mehrjähr . Praxis sucht heuen Wir -
kungskreis . S. T. 534

Verschiedenes

- von 9 - 17

Das Schweizer Buch . Ausstellung vom
5. März bis 15. April 1947 in der
Univ . - Bibliothek Tübingen , Geöffnet
täglich auch sonntags
Uhr , ausgenommen Freitag . Die Bü-
cher können im Leseraum der Aus -

Hoher Nebenverdienst durch Sammeln
stellung gelesen werden

v . Weinbergschnecken geboten ! Spe -
zialtransportkisten werden gestellt .
Sammler und Interessenten f . Ueber -
nahme einer Sammelstelle wenden
sich an Konservenfabrik Peter Sprink ,
(14b) Tübingen , Blaue Brücke

Für wichtige , aussichtsreiche Industrie -
unternehmungen stille u . tätige Teil -
haber im Auftrag gesucht . Bankge -
schäft f . Hypotheken Richard Bauer ,
KG. , Stuttgart N. , Herdweg 22 , F.
91 276

Tüchtig . Fach -Ehepaar mit allerbesten
Empfehl , sucht kl . Gasthof od . Lo-
kal zu pachten . Frau la . Köchin .
Kaution k . in jed . Höhe gestellt w .
Angeb . unt . 912 an Südwerb , Ann. -
Exp . , Schwenningen a . N,

Omnibus zu günstigen Bedingungen
einsetzen wollen , wenden sich an die
Transport -Regie Württemberg , Reut -
lingen , Kaiserstraße 92, Tel . 461

Werkstätte für landw . Maschinen mit
Zubehör zu kauf ges . Vermittl . hohe
Provision . Angebote unt . 914 an Süd -
werb , Ann .-Exp ., Schwenningen a . N.

Pkw . (Benzin od . Holzgas ) Gr . bis 2 L. ,
Lastwagen von 1 - 5 to (Benz , Holz -
gas od . Diesel ) , 1 Krad bis 200 cbm
v. Lebensmittelgroßhandel ges . , des
weiteren 17/ 18er -Felgen , Pkw .-Reifen
mit 16er - u. 17er -Felge , Lkw . -Reifen
bis Gr . 10. 50x20, S. T. 492

Holzstabgewebe -Webstühle , neuw . od .
gebraucht zu kaufen od . Firma für
Neuanfertigung nach Modell Hönsch
gesucht . Angebote unter S. T. 505

Wir suchen zwei Wasserradgetriebe -
räder (Kammräder ), Holz - od . Eisen -
zähne . Verhältnis 1:3, kleines Rad
ca. 1 m . großes Rad ca. 3 m Durch -
messer . S. T. 516

Plexiglas - , Gummi - u . Lederabfälle lfd .
gesucht . S. T. 498

Spezial -Kreissägen -Motor , Drehstrom ,
220/380 V. , zu kaufen ges . S. T. 523

Imbert -Holzgasanlage 19/65/21 komplett
abzugeben . S. T. 493

Bausparvertrag (Offentl . Bausparkasse )
über 24 000 RM . sof . auslosbar , zu
verkaufen . S. T. 497

Biete Schweizer Damen -Armbanduhr ,
15 Rubin , 14kar . Gold ; suche Schreib -
maschine . S. T. 882

Vorstehhund (Rüde ) , stichelhaarig , 12
Mon. alt , zu verkaufen , evtl . Tausch
geg kl . Rattenfänger (Rüde ). Fritz
Fischer , Herrenberg , bei der Sonne

Suchdienst

Anton Haderecker , Uffz . , FP . 27 335 A.
L. Nachr . 18. 8. 44 aus Rumänien
zwisch . Jassy u . Tiraspol . Frau Ger -
trud Haderecker , Neuhütten . Kreis
Oehringen

Fritz Schick , Schirrmeister , FP . 04 258,
vorh . 38 347, Div . 260. Letzte Nachr .
6. 6. 44 Rußland (Mittelabschn .) . Frau
Emilie Schick , (14b) Ebingen , Lang -
watte 13

Wilhelm Zizmann , Obergefr . , 1. Nachr . -
Komp . , FP . 19 363, 78. St. - Div . Verm .
seit Juli 44, Mittelabschn ., Orscha .
Emil Zizmann , Stammheim . Kr . Calw



Nr . 22

Der Queculant
Es hat ihn schon zu allen Zeiten gegeben . In

normalen Zeiten hat man ihn kurzerhand links lie -
währendgen lassen . es . heute doch ein wenig

anders damit bestellt ist . Er kann die Menschen
mit ihren mancherlei großen und kleinen Sorgen
durch sein unnützes Gefasel untereinander , ja so -
gar aus Rand und Band bringen . Der Querulant
schimpft auf Gott und die Menschen , weil alles
nicht so verläuft , wie er es sich in seinem Ober -
stüble ausgedacht hat und was er auch für das
einzig Richtige hält . Gegenüber Belehrungen , die
sich auf einer anderen Linie bewegen , ist er völlig
immun , denn wer sollte es auch besser wissen als
er selbst . Im allgemeinen tut man gut daran , d . h .
wenn es möglich ist , ihm auszuweichen ; immer ge -
lingt dies aber nicht , weil er ja durch keinerlei
Abzeichen als solcher gekennzeichnet ist . So hatte
ich vor einigen Tagen eben auch einmal das Pech ,
im Zug einem ausgewachsenen Querulanten gegen -
über zu sitzen . Er erzählte einem anderen Mann
laut und vernehmlich , um damit , wenn auch nur
in Gedanken , möglichst allen im Wagen Sitzenden
seine Meinung aufzunötigen , daß er seine Stellewechselte , da es ihm zu dumm sei , seinem Bauer
weiter den Dackel zu machen , wenn er sich auch
über die Kost noch nicht zu beklagen habe . Ueber -
haupt habe er nicht nötig zu arbeiten durch seine
Pension . Ich machte mir Gedanken darüber , woher
diese kommen könne , erfuhr es aber bald . Der
Kommiß , so plätscherte es weiter über die Lippen
des Querulanten , sei wohl verreckt , um aber in
fast gleichem Atemzug zu verraten , daß er einst
in seinem Regiment zu den Wenigen zählte , die
für die Schutztruppe auserkoren wurden . Ja (mer -
ken Sie etwas , lieber Leser ) , das sei eben doch
noch eine schöne Zeit gewesen , die beim deutschen
Militär . Alles sei nichts mehr heute ; deshalb ge -
hörten noch viel mehr an den Galgen von jenen
und auch na usw . Wenn er über die hintér uns
liegende Zeit wettert , der Querulant , das kann uns
schließlich gleich sein ; daß er aber heute , WO
Alle , die guten Willens sind , durch Fleiß und Ar -
beit und im Vertrauen auf die Männer , die für unser
Geschick verantwortlich sind , jeden Schritt nach
vorwärts erringen müssen , weiter sein Unwesen

www

treibt , das müssen wir unterbinden , indem wir ihm
den Mund stopfen . Denn wir müssen uns darüber
auch klar sein , daß besonders hart geprüfte Men -
chen oft für solches Querulantengeschwätz empfäng -
lich sind , und das wollen wir verhüten , weil es
keinerlei Nutzen bringt , sondern nur Schaden , sei
es auch nur seelischen . Ki .

Aus dem Nagold - , Enz - und Albtal

Schad , Prokurist , Calw ; Renate , T. d . Matthäus
Fenchel , Rangieraufs . , Calw ; Siegfried Gerhard , S.
des Eugen Lutz , Land - und Gastwirt , Ottenbronn ;
Gerhard , S. d . Paul Einsele , Holzdreher , Calw ; Ber -
nard Pierre , S. d . Pierre Lelay , Gendarme , Calw ;
Toni Paul , S. d Walter Talmon , Schreiner , Neu -

18 . März 1947

Umschau in Unterjettingenmann , Calw , mit Seyfried , geb . Jumpertz , Petronella ,
ohne Beruf , Calw ; Gauß , Georg Eugen , Glaser - Im Krankenhause zu Herrenberg statb der katho .
meister , Calw , mit Häcker , Elsa . Schreibgehilfin . lische Seelsorger des Ausgewiesenen -Lagers Unter -
Calw ; Rath , Walter , Bäcker ,
Pantle ,

Egenhausen , mit jettingen , Franz Paukner , der lange Jahre im
Ruth , ohne Beruf , Calw .

Sterbefälle : Zeiler , Karl , Landwirt , Stamm -
Elisabeth

heim , 65 Jahre ; Holzinger , Anna Maria , Säugling ,
Stammheim ; Morof , Friedrich , Kutscher , Calw , 76 J . ;
Fischer , Kurt , Kind , Althengstett , 3 J. ; Müller , Jo -
hann , Rentner , Calw , 74 J . ; Walz , Wilhelm , Land -
wirt , Möttlingen 42 J .; Bauer , geb . Keller , Marie
Sofie , Hausfrau , Calw , 77 J . ; Großmann , geborene
Schroth , Elisabeth , Hausfrau , Emberg , 56 J . ; Mei -
ster , geb . Bernát , Wanda , Hausfrau , Möttlingen ,
32 J . ; Bohn , Werner Ludwig , Säugling , Bad Tei -

hengstett ; Lutz , S. d . Engelbert Welle , Meister der

des Ludwig Keck , Wagner , Calw .
Landespolizei , Unterreichenbach ; Werner Ludwig , S.

Eheschlies
sunngen : Cilly , Pièrre , Transportunternehmer ,
Altensteig , mit Tonolini , Maria Math . Martha , ohne
Beruf , Villingen ; Herchenröder , Hans Julius Peter ,
Dolmetscher , Calw , mit de Abaitua , Maria de las
Mercedes , Kindergärtnerin , Calw ; Heinen , Leonhard ,
Filmoperateur Calw , mit Hardecker ,
Schreibgehilfin , Calw ; Gall , Eugen Friedrich , Kauf - nach , 2 Tage alt .

Elfriede ,

Blick in die Gemeinden
Bad Liebenzell . Am 22. Februar trafen sich

etwa 50 aktive Sänger , um den seit 73 Jahren
bestehenden Männergesangverein , ,Liederkranz
nach Genehmigung wieder erstehen zu lassen . Zum
Vorstand wurde Bauwerkmeister Wilhelm Schaible

gewählt , die Chorleitung hat Dr. Wolf übernommen.
Bad Teinach . Am 9. März hatte die CDU zu einer

Versammlung in den Gasthof zum Zavelstein " ein -
geladen . Bgm . Gugeler , Stammheim , mit dem die
Herren Schuler , Calw , und Moerk , Gechingen , ge -
kommen waren , konnte eine recht stattliche Anzahl
Teinacher begrüßen . Ein Diskussionsredner ergriff
ebenfalls das Wort . Einer fruchtbaren Aussprache
wäre es allerdings dienlicher , daß etwas mehr Rede -
disziplin bewahrt würde ; auch in der Hitze des Wort -
gefechts sollte man nicht vergessen , den Vorsitzen -
den um das Wort zu bitten .

-

Nagold . 14 Flaschen Schaumwein , die für Kranke
bestimmt waren , wurden im Krankenhaus gestohlen .
Ermittlungen zur Ergreifung der Täter sind im Gange .

Der Kleintierzuchtverein Nagold und Umgebung
hielt seine Hauptversammlung ab . Vorstandschaft
und Ausschuß wurden wiedergewählt . Im übrigen
waren Zuchtfragen Gegenstand ausgedehnter De-
batten .

Dem Verein haben sich zur Pflege des deutschen
Liedes seit Kriegsende weitere Bürger und aus der
Gefangenschaft zurückgekehrte frühere Sängerkame -
raden angeschlossen , so daß der Chor zur Zeit 40
Aktive zählt . Unter der Leitung von Herrn Storz ,
Nagold, hat der Chor schon einen beachtlichen
Aufschwung genommen . Auch war es uns vergönnt ,
Sängerkameraden für ihre 40jährige und 25jährige
aktive Sängertätigkeit zu ehren .

Effringen . Am Sonntag , den 9. März , wurde im
Zusammenwirken mit dem Gesangverein , dem Sport -
verein und dem Mädchenchor ein Gemeinde
Unterhaltungsabend durchgeführt . Ge-
sangsvorträge , schwäbische Gedichte und zwei Lust -
spiele Bader - Hirsau , ,D' Festred " und , ,Der
Prestlingsgockel " wechselten in bunter Reihenfolge ;

von

aus frei -

die Pausen wurden mit humorvollen und verbinden -
den Worten durch einen Ansager ausgefüllt . Alles
in allem : Der Abend war ein voller Erfolg und
brachte die Besucher auf ihre Rechnung . Zu Gun -
sten des Sozialen Hilfswerks " wurden
willigen Einnahmen 469,50 RM erbracht .

Altensteig . In diesen Tagen jährt es sich , daß
die Firma Walter Spahr aus eigener Initiative
ihrem Aussteuer - und Modewarengeschäft eine

Emmingen . Der Liederkranz , der auf eine Tausch - Vermittlung angliederte . Welch
mehr als 75jährige Tradition zurückblicken kann , einem starken allgemeinen Bedürfnis das entsprach ,
hielt unter dem Vorsitz seines Vorstandes Erwin zeigte schnell der große Zuspruch , den die Einrich -
Martini seine jährliche Generalversammlung ab . tung in der ganzen Umgebung fand . Viele hundert

aus .

Pforzheimer Rundblick

Die Inhaber von Heimsparkassen der Städt . Spar -
kasse Pforzheim werden gebeten , die Heimsparkas -

sparkassen eingetragen sind .
sen und die Sparkassenbücher , in denen die Heim -

zu Kontrollzwecken

Neubau -Kleinwohnungen sollen erstehen . Da Gemüsesamen ist wieder frei . Die VerkaufssperrePforzheim eine der zerstörtesten Städte Deutsch - für Gemüsesamen ist ab sofort aufgehoben . Busch-lands ist , sieht ihre Wohnungslage katastro - und Stangenbohnen sind noch bis 1. 5. 1947 ge -
phal Heute steht knapp ein Viertel an sperrt .
Wohnraum zur Verfügung gegenüber der Zeit vor
dem Kriege . Nach der Statistik kommen in Pforz -
heim 2,5 Menschen auf jeden Wohnraum . Der
Stadtrat befaßte sich in seiner letzten Sitzung mit
dem Problem der Wohnungsbeschaffung , vornehm -
lich der in rund 1000 Elendsquartieren hausenden
Familien . Zur Hebung der dringlichsten Not wurde
die Schaffung von billigen Neubau -Kleinwohnungen
beschlossen .

Katz ' unterbreitete dem Stadtrat

Standesamtliche Nachrichten der Stadt Calw
vom Monat Februar

Geburten : Bernhard Friedrich , Sohn des
Wladyslaw Dudazsek , Landwirt , Würzbach ; Erich
Alfred , S. d . Friedrich Karl Martini , Verw .-Angest .,
Calw ; Sylvia Rita , T. d . Fritz Keefer , Ingenieur ,
Calw ; Karl -Heinz Eugen , S. d . Jakob Eitel , Schnei -
dermeister , Calw ; Irmgard Else , T. d . Karl Schnei -
der , Landwirt , Dachtel ; Annemarie , T. d . Walter
Lehder , Unterreichenbach ; Ingeborg Elisabeth , T.
des Wilhelm Neuweiler , Verw . -Angest . , Calw ; Mar -
git Gisela , T. d . Gottlob Dürr , Landwirt , Effringen ;
Liane Luise , T. d . Friedrich Dittus , Maler , Wildberg ;
Frank , S. d. Georg Brandel , Masch .-Schlosser , Calw ;
Bruno , S. d . Gustav Rentschler , Landwirt , Monakam ;
Bernhard Hermann , S. d . Hermann Burkhardt , Schnei -
dermeister , Calw ; Agnies , T. d . Jean Glories , Ver -
pfleg . -Off . , Calw ; Inge Margarete , T. d . Otto Mül -
ler , Goldschmied , Beinberg ; Monika Lore , T. d . Gott -
hilf Oelschläger , Goldschmied , Bieselsberg ; Margit
Siglinde , T. d . Wilhelm Bauer , Kraftfahrer , Calw ;
Brigitte Ute , T. d. Hermann Proß , Lehrer , Gültlin -
gen ; Helga Erika Margot , T. d . Werner Wulfrath ,
Techn . Zeichner , Möttlingen ; Birgit , T. d . Joseph 2. Obergeschoß .

Familiennachrichten

Als Vermählte grüssen :
Ludwig Morgeneier

Emma Morgeneier , gb . Gröninger .
Hirsau -Murr Großbottwar

1. März 1947 .

Calw , 1 März 1947 .
Nach langem , schwerem , mit
großer Geduld ertragenem Lei -
den , durfte mein lieber Mann ,
unser quter Vater und Groß -
vater

Albert Schaudt
Buchhalter i . R.

im Alter von 75 Jahren zur
ewigen Ruhe eingehen . Wir
haben den lieben Entschlafe -
nen am 5. März zur letzten
Ruhe gebettet und danken
herzlich für erwiesene Teil -
nahme . In tiefem Leid : Amalie
Schaudt , geb . Hegele , Familie
Oskar Scheuerle .

nach
im

Bad Liebenzell . 10. März 1947 .
Todesanzeige und Danksagung
Am 4. März verschied

langèm , schweren Leiden
Alter 77 Jahren unsere

herzensgute Mutter ,
Großmutter ,

Schwester , Schwägerin und
Tante ,

liebe ,
von

Schwiegermutter ,

Frau Babette Pusch
geborene Lang

unserer

Wir haben unsere liebe Ent -
schlafene am 8. März zur letz -
ten dieRuhe gebettet . Für
herzliche Anteilnahme , die
uns beim Heimgang
lieben Mutter zuteil wurde ,
besonders auch für die aner -
kennenden Worte des Herrn
Stadtpfarrers und für die vie -

Kranz - und Blumenspen -
den sagen wir innigen Dank .
In tiefem Leid : Elsa Brenner ,
geb . Pusch , mit Gatten , verm ..
Unterschwandorf . Charlotte
Pusch , Max Pusch mit Frau ,
Ravensburg , Heinrich Pusch

len

mit Frau und Kinder , Stutt -
gart , Lotte Schuler mit Gatten .

Effringen 9. März 1947 .
Nach kurzer . schwerer Krank -
heit ist meine liebe Frau , un -
sere gute Mutter

Pina Braun , geb . Herdter ,
viel zu früh von uns genom -
men worden . Die Beisetzung
hat am 8. März 1947 stattge -
funden . Für die vielen Be-
weise aufrichtiger Teilnahme
sagen wir herzlichen Dank .
Im Namen aller Hinterbliebe -
nen : der Gatte : Jakob Braun ,
Schreinermeister .

einen Plan
Die Planung eines Jugendheims . Oberbürgermei .

ster
zur Schaffung eines Jugendheims und stellte
dies als das dringendste Gebot der Stunde dar .
Das neue Jugendheim soll dem jungen Menschen
nicht nur Unterkunft und Verpflegung , sondern
auch eine Möglichkeit guter Freizeitgestaltung bie -
ten . Der Plan wurde vom Stadtrat gutgeheißen und
findet bestimmt die Zustimmung und Unterstützung
der Militärregierung , sowie der Parteien und karita -
tiven Verbände , nicht zuletzt von der Jugend selbst ,
die ein eigenes Heim einem Theaterbau vorzieht .

Die Diensträume des Notariats befinden sich ab
sofort in den Räumen des Arbeitsamtsgebäudes im

Wildberg , 23. Februar 1947 .
Am 23. Februar entschlief un -
erwartet rasch nach kurzer
Krankheit im Kreiskranken -
haus Nagold meine liebe Frau ,
unsere gute Mutter , Großmut -
ter und Schwester

Liese Marie Hoẞ
geborene Bochinger

im Alter von 71 Jahren . Wir
haben sie am 26. 2. ' zur letz -
ten Rube gebettet und danken
für die aufricht . Anteilnahme
sowie für die trostreichen
Worte des Herrn Pfarrers und
dem Kirchenchor für den
schönen Gesang . In tief . Leid :
Der Gatte : Karl Hoß , Kamin -
fegermeister , mit allen Ange -
hörigen .

Landesverband
Ernährungswirtschaft . Unternehmen

1. Kreisversammlung am Sams -
tag , den 22. März 1947 , um 9. 00
Uhr , in Calw ,, , Saalbau Weiß " .
Tagesordnung : Präsident Fischer :
, ,Die gegenwärtige Situation der
ernährungswirtschaftlichen Un-
ternehmen " mit Aussprache ;
Wahl des Kreisausschußes .

Amtsgericht Calw .
Handelsregistereintragungen

vom 7. März 1947 .
Abteilung A :

Neueintragungen :
A 82 : Ottmar Fischer (Leder -
warengroßhandel ) in Bad Lieben -
zell (Uhlandstraße 5 ) . Inhaber :
Ottmar Fischer , Kaufmann . in
Bad Liebenzell .

A 83 : Eberhardt & Co. (Kunstge -
werbliche Werkstätten ) in Bad
Liebenzell (Kirchstraße 19 ). Per -
sönlich haftende Gesellschafter :
Otto Eberhardt , Kaufmann in
Bad Liebenzell , und Frida Eber -
hardt , geb . Nonnenmann , Ehe -
frau des Mitgesellschafters Otto
Eberhardt in Bad Liebenzell . Of-
fene Handelsgesellschaft seit 1.
Januar 1947 .

Veränderungen :
A 11 : Gottlob Wörner in Calw :

Max Wörner , Färber , und Erwin
Wörner , Kaufmann , beide in
Calw , ist je Einzelprokura er -
teilt .

A 13 : Friedrich Schönlen ' s Nach -
folger Gerhard Paulus in Bad
Liebenzell : Die Firma ist geän -
dert und lautet nunmehr : Ger -
hard Paulus .

A 36 : Garnhaus Heinrich Rühle
in Calw : Firma und Geschäft
sind auf die Alleinerbin und
Witwe des bisherigen Inhabers
Heinrich Rühle , Friederike Rühle
geb . Schwitzgäbele in Calw ,
übergegangen , die das Geschäft

unter der bisherigen Firma wei -
terführt .

Handelsgesell

vorzulegen .

Ausstellung des Kunst - und Kunstgewerbevereins .
In der Zeit vom 8.- 22 . März werden im Gebäude
der Militärregierung die eingesandten Entwürfe und

Arbeiten des Friedrich Wilhelm Müller -Schmuck -
wettbewerbes der Oeffentlichkeit gezeigt . Gleich
zeitig werden die Meisterprüfungsarbeiten der Gold -
und Stahlgraveure ausgestellt . Die Ausstellung ist
täglich von 10 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr , Sonntags
von 11 - 13 Uhr geöffnet

Böhmerwald wirkte . Ein starkes soziales Empfinden

Bis kurz vor seinem Tode feierte er das hl . Meß-
und eine stete Hilfsbereitschaft waren ihm eigen .

opfer inmitten seiner leidgeprüften Landsleute im
Unterjettinger Lager . Zur Beerdigung machten letz -
tere trotz bitterer Kälte gern den 13 Kilometer lan -

Birkenkreuz für sein Grab mit .
gen Fußmarsch und brachten ein selbstgefertigtes

In den letzten

Elfriede Masaly k . Mit ihr sind nun 35 Neubür -
Tagen starb weiter die noch nicht 20 Jahre alte

ger im Ausgewiesenen -Lager bezw . in der Kranken -
baracke verschieden . Die Gemeinde Unterjettingen
sieht sich gezwungen , ihren Friedhof zu erweitern .

Aus der Kriegsgefangenschaft kehrte zur Freude
aller Ortseinwohner Helmut Lutz zurück .

Oberjettingen berichtet

ausVon einem Stalingrad -Rückkehrer Nord -
deutschland erreichte dieser Tage Frau Melanie

sei .

Killinger die traurige Nachricht , daß ihr Ehemann,

fried , Heidelberg , beschäftigt , im Februar 1943 in
der Kaufmann Albert Killinger , früher bei Land -

Stalingrad verstorben Den Angehörigen gilt
unser innigstes Mitgefühl . In Nummer 16 unserer
Zeitung vom 25. Februar wurde erwähnt , daß der
Ortsbauplan im allgemeinen Befriedigung aus
gelöst hätte . Es ist dem nicht so . Der Ortsbauplan

-

ist vielmehr im Entstehen begriffen . Nach Ab-
schluß der im Gang befindlichen Baulandumlegung ,
die augenblicklich keine allzu großen Fortschritte
macht , kann der Ortsbauplan fertiggestellt werden .
An Gesamtfliegerschaden hat die Gemeinde im April
1945 erlitten : Totalschaden 144 Gebäude einschl .
Remisen ; Mittelschaden : 2 Gebäude ; Leichtschaden :
24 Gebäude . Wiedererstellt sind 3 Gebäude ; wäh -
rend 5 Gebäude im Rohbau fertigstehen .

Paar Schuhe , zahlreiche Kleider und Mäntel , viele
Stücke Bett - und Leibwäsche sowie allerlei Dinge
des täglichen Bedarfs sind seitdem getauscht wor
den und haben ihren neuen Besitzern oft genug
aus dringendster Not geholfen . Damit erfüllt die
Tausch -Vermittlung eine volkswirtschaftlich heute
besonders wichtige Aufgabe .

Fach ? Der Schwarzhandel blüht . Eine ansehnliche
Menge höchst begehrlicher und selten gesehener
Nahrungs - und Genußmittel wurden bei einem Mann
vorgefunden und beschlagnahmt , die wahrscheinlich

Wdurch Schwarzhandel erworben wurden . D
wurden dem Wirtschaftsamt übergeben .

Preisüberwachung . Die Preise für Lebensmittel ,
Haushaltswaren und andere Waren werden laufend
überwacht . So kamen in letzter Zeit einige Ge-
schäftsleute zur Anzeige , die sich durch Ueber -
höhung der Preise bereichern wollten . Empfindliche
Strafen wegen Preisüberschreitung werden sie künf -
tighin vorsichtiger kalkulieren lassen .

Die goldenen Personenkraftwagen " . Die etwas
dunklen Geschäfte von etwa 20 angeklagten Ge -
schäftsleuten wegen Tausch von Goldwaren gegen
Auto beschäftigte in dreitägigem Prozeß das Mili -
tärgericht . Es war wohl nicht leicht zu entschei -
den , ob hier nur Tausch von gleichen Werten oder
Schwarzhandel vorlag . Sechs der Angeklagten wur
den freigesprochen , die andern erhielten Geldstrafen
in Höhe von 3000 Mark .

Was die Polizei zu sagen hat . Manche Menschen
gehen mit der Gütergemeinschaft ein wenig zu weit .
So wurden einer Hausfrau 7 Paar Damenstrümpfe ,

Die Diebin konnte jedoch ermittelt werden .
welche zum Trocknen aufgehängt waren , entwendet .

Aus
einem Friseurgeschäft in der
wurde in einer Nacht eine elektrische Haarschneide .
maschine entwendet . War das Motiv der Tat
Sparsamkeit , oder war der Dieb ein Mann vom

Geschäftliches Herd , in bestem Zustand . 80x180 |
cm , 80 cm hoch , mit Backöfen
abzugeben im Tausch . Angebote Hochzeits -Anzug , Größe 1,70 , geg .
unter C 2593 an S. T. Calw . gute Bezahlung zu kaufen oder

unser 2 Bettstellen mit Patentrösten und zu tauschen gesucht . Angebote
unter C 2600 an S. T. Calw .

Bekanntmachung des Arbeitsamts Pforzheim . Zur
Wahrung ihrer Ansprüche auf Zahlung von Kurz -
arbeiterunterstützung , Ausfallvergütung bezw . Still -

Gustav -Raustraße legungvergütung werden die Betriebe aufgefordert ,
die Kurzarbeit bezw . Betriebsstillegung unverzüg
lich dem Arbeitsamt anzuzeigen , soweit dies noch
nicht geschehen ist . Eugen Ansmann .

Kaufgesuche

Herrenalb und Umgebung
zur Kenntnisnahme . daß

A 61 : Christian Schlatterer in Der geehrten Einwohnerschaft von
Calw (offene
schaft ) : Die Firma ist geändert
und lautet nunmehr : Kohler und
Sackmann Schlatterers Nach -
folger .

Löschungen :
A 21 : Calwer Buchhandlung Paul

Olpp in Calw . Die Firma ist
erloschen .

Abteilung B :
Neueintragungen :

Herren -Salon
wieder für die Zivilbevölkerung
freigegeben ist . Herren Salon
geöffnet von 1/29 bis 121/2 Uhr
und 14 - 18 Uhr . Damen -Salon
geöffnet von 14 bis 18 Uhr .
Montags geschlossen .

Hermann und Binia Brünner ,
Damen - u . Herrenfrisiersalon ,
Herrenalb , Gernsbacherstraße .

Matratzen , 90x190 ; ges guterh .
Nähmaschine oder sonstig An- Nähmaschine , auch reparaturbe -
gebote unter C 1595 an Schwäb .
Tagblatt Neuenbürg .

dürftig , zu kaufen gesucht . An -
gebote u . C 2597 an S. T Calw .

Herrenanzug , dunkel gestr . , mittl . Musiker , totalfliegergeschäd ., sucht

1

Größe , fast neu . 1 Herren - und
Damenarmbanduhr . beide neu , 1
Pr . Patentröste , neu , 1x2 Mtr . ,

Stahlfeder - Skibindung , neu ;
ges . Radio , gute Nähmaschine ,
Damenkleiderstoff oder sonstig .
Ang . C 1594 an S. T. Neuenbg .

H. -Anzug , Gr . 1,70 , sowie Herren -
schaftstiefel , Gr . 42 , im Tausch
gesucht . Angebote unter C 2596

bot an Schwäb . Tagblatt Calw .
Hans Herter , Berneck , Kr . Calw , Konfirmandenanzug , gut erh .; ges .Buchdruckerei
Papierwaren .

Ansichtspostkarten ,
Glückwunschkarten .

Wiederverkäufer fordern Ange -
und Mustersendung

Bürobedarf

von

Ein -
wohnerschaft von Dobel und
Umgebg . bekannt , daß ich meine
Metzgerei ab 1. März wied .
eröffnet habe . Es wird mein Be-
streben sein , die Kundschaft reell
zu bedienen . Seyfried , z . Linde ,
Dobel , Kreis Calw .

guterh . Jazz - oder Konzert -Trom -
pete oder Gitarre im Kauf od . T.
Ang . C 1599 an S. T. Neuenbg .

Futterschneidmaschine mit Hand -
betrieb gesucht , Angebote unter
C 1582 an S. T. Neuenbüro .

Heiratsanzeigen

Einheirat in Kürschnerei bietet
Dame , 39 J. , mit eig . Haus und
Garten . Einheirat in chem . Fa -
brik bietet Dame . 23 J. , flotte
Ersch . , Dipl . -Ing ., 52 J. , Wtw . ,
große stattl . Ersch . , in geh . Stel -
lung . Diskrete Auskünfte auch
über andere Vormerkungen er -
teilt gerne die älteste Ehe -An-
bahnung Südd . Frau Erika Hof -
mann , Stuttgart -W . , Gutenberg -
straße 9 , Telefon 69815 .

fehlt

B 13 : Christian Schlatterer Ge-
sellschaft mit beschränkter
Haftung mit dem Sitz in Calw .
Gegenstand des Unternehmens
ist die Herstellung von und der
Handel mit Seifen , Wasch - und
Reinigungsmitteln und verwand -
ten Erzeugnissen , ferner der
Groß - und Kleinhandel mit
Kraftstoffen , Mineralen , Fetten Handharmonika . Ausk . ert . die
und damit zusammenhängenden Wiedereröffnung . Gebe der

Geschäftsst . des S. T. Calw .
technischen und Haushaltsarti - Knaben -Anzug (Bleyle ), neuw . , für
keln . Die Gesellschaft kann sich 10 - 12 - Jähr . ; ges . guterh . Dam . .
an Unternehmen gleicher oder Fahrrad . Auskunft erteilt die Ge-
verwandter Geschäftszweige be - schäftsstelle des S. T. Calw .

Radioröhren , neue , EL 12 , EZ 2 ,teiligen . Sie führt insbesondere
in dem genannten Umfang den EZ 12 , od . RGN 354 u . A 4110 ;
Geschäftsbetrieb der offenen ges . folgende Röhren EF 11 , EL Wo
Handelsgesellschaft in Firma 11 od . AF 3 , AL 4 od . CF 3 , CL
Christian Schlatterer in Calw 4 od . EF 3 , EL 3. Angebote unt .
fort . Stammkapital : 79 000 . - C 2584 an Schw . Tagbl . Calw .
RM . Geschäftsführer : Oscar Mädchen , ehrl ., fleißig , in land - Geige , 4 ; ges . Hohner -Ziehharmo -
Sackmann , Fabrikant in Calw wirtschaftl . Betrieb für Küche u , nika . Auskunft erteilt die Ge-
und Fritz Kohler , Fabrikant in Hausarbeit auf 1. April gesucht . schäftsstelle des S. T. Calw .
Calw . Gesellschaft mit be - Frau Hilde Dingler . Calw , Bahn - Gitarre ; ges . Hohner -Ziehharmo -
schränkter Haftung mit Gesell - hofstraße 18 . nika . Auskunft erteilt die Geschaftsvertrag vom 3. Februar Sauberes , fleiß . Mädchen zum sof . schäftsstelle des S. T. Calw .
1947 und Nachtrag hiezu Eintritt für kl . Haush . mit 2 P. Harmonium , gut erhalt ., im Tausch26. Februar 1947 . Die Gesell - ges . Vorzust . bei Schmidt , Wild - gesucht . Angebote unter C 2591schaftsdauer ist auf eine be- bad , Uhlandsplatz 2 , Tel . 265. an Schwäb . Tagblatt Calw .stimmte Zeit nicht beschränkt .
Die Geschäftsführer sind einzeln Mädchen oder Frau ohne Anhang H. -Fahrrad od . Anzugstoff (Kamm-

bei guter Bezahlung und Verpfle - garn . a . f. Kostüm geeignet ) ; ges .
gung in Haushalt (3 Pers .) per trächt . Milchziege . Zuschrift . u .
sofort gesucht . Kochen kann ge - Nr . 486 an den Werbed , Lauk ,
lernt werden . Reinhold Rauser , Anz . -Verm , Altensteig /Württ .
Kakwerk , Nagold . Herrenhalbschuhe , Gr . 44 , braun .

neuw . , und dazu pass . Gummi -Leichte Lötarbeit a . Kriegsversehrt .
od . Goldschmied überschuhe ;in Heimarbeit ges .

vom

zur Geschäftsführung und Ver -
tretung der Gesellschaft ermäch -
tigt . Die Bekanntmachungen der
Gesellschaft erfolgen im Amts -
blatt des Staatssekretariats für
das franz . besetzte Gebiet Würt -
tembergs und Hohenzollerns .

Veränderungen :
B 2 : Vereinigte Deckenfabriken

Calw Aktiengesellschaft in
Calw : Die Prokura des Karl

Stellenangebote

zu vergeben . Angebote u . C 1578
an Schwäb . Tagblatt Neuenbürg .

Tausch / Geboten
Zilling , Prokuristen in Calw , ist Damenarmbanduhr , neuw . ; gesuchterloschen .

Landwirtschaftsschule Calw . .
Mädchenklasse

15 .

guterh . Damenfahrrad . Angebote
unter C 2594 an S. T. Calw .

Kindersportwagen , gut erh . , ges .
Handleiterwagen . Kurt Meffert ,
Nagold , Schillerstraße 16.

Herrenhalb -
schuhe , braun , Größe 42 - 421 /2.
Auskunft erteilt die Geschäfts -

tüchtige Geschäftsfrau
für Metzgerei oder Gaststätte ?
Suchende ist 30 Jahre alt , mit
nett . Aeuß . und möchte einem
dementspr . Mann gt . Kameradin
sein . Ang . C 2601 an S T. Calw .

Wohnungsmarkt

Zwölf Morgen Land mit Wohnung
sofort zu verpachten . Näheres
Rauser , Kalkwerk , Nagold , Te-
lephon Nr . 339 .

1 - 2 Zimmer mit eig . Kochmöglich -
keit in Calw od . n . Umgeb . von
gebild . Ehep . mittl . Alters ohne
Kinder sof . od . spät ges . Gefl .
Angeb . u . C 2515 an S. T. Calw .

Tiermarkt

Aeltere Kuh , 26 Wochen trächtig .
vertauschen gegen leichtere

Fahrkuh . Angebote unter C 1588
zu

an Schw . Tagblatt Neuenbürg .stelle des Schw . Tagblatt Calw . Arbeitspferd etwa 12jähr . schweFoen , 110 V. , neuw ., gegen eben -
solchen 220 Volt , zu tauschen
gesucht ; ferner eine Radioröhre
ECH 3 oder 4 gegen and . Röhre
nach Wahl zu tauschen gesucht .
Friedrich Holzäpfel , Radio -Repa -
raturwerkstatt , Bad Liebenzell ,
Baumstraße 11.

In dem am Dienstag , den
April 1947 , beginnenden . Som -
merlehrgang in Bad Teinach 2 Hasenställe (6- u. 2 -fach ), neuw .; Adler -Schreibmaschine , neuw . , ält .
können noch einige Schülerinnen
aufgenommen werden . Die An-
meldungen haben jedoch um -
gehend zu erfolgen .

Der Schulleiter :
Landwirtschaftsrat Pietsch ,

ges . wasserd . Regenumhang od . Mod . , gut erh . , i . T. abz ., (ev . g.
Plane z . Radfahren . (Wertausgl .) Radio ) Ang . C 2598 S. T. Calw .
Ausk . Geschäftsst . S. T. Calw . Büro -Schreibmaschine ; gesucht Ak -Drei Birnbaumstämme gibt ab ge - 120
gen Bretter . Karl Talmon ,
Neuhengstett .

kordeon , 2 Register und
Bässe . Angebote unter C 1589
an Schwäb . Tagblatt Neuenbürg .

res , gegen ein mittelschweres zu
tauschen gesucht . Otto Schraft ,
Ottenhausen . Kreis Calw .

Schlachtziege ; gesucht trächtige
Milchziege . Daselbst ein Sport
wagen abzugeben . Gustav Nehr ,
Dobel , Kr . Calw . Friedenstr 159 .

Ein starkes Zuchtrind zu verkauf .
Nonnenmiẞ , Haus Nr . 21 .

Dreijährigen Zuchtfarren verkauft
wegen Gleichheit . Farrenhalter
Friedr . Burkhardt , Kapfenhardt .

Zugelaufen junger Wolfshund . So -
fort abzuholen bei Christian . We -
ber , Oberkollbach .
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